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Bericht des VereinsDirektorinms der dentſchen

Zucterinduſtrie für das Geſchäſtsjahr 190405.

Wohl auf keinem Gebiete vaterländiſcher Arbeit tritt
der Zuſammenhang zwiſchen Jnduſtrie und Land
wirtſchaft deutlicher, das wechſelſeitige Jntereſſe ſtärker
hervor als in demjenigen Verhältnis, das ſich zwiſchen
Rübenproduktion und Zuckerinduſtrie herausgebildet hat.
Beide Zweige unſerer Volkswirtſchaft, in ihren Lebens
und Entwickelungsbedingungen ſo nahe aufeinander ange
wieſen, ſtreben gemeinſam dem Ziele, der Wahrung und
Förderung ihrer übereinſtimmenden Jntereſſen, zu, beide
gedeihen teils mehr, teils weniger dabei zum Wohle weiter
Erwerbskreiſe
nationalen Arbeit.

des deutſchen Volkes, zum Segen der

Unter dieſem Geſichtspunkte betrachtet, entwirft, ſo ſchreiben
die Berliner Politiſchen Nachrichten, der Bericht des
Vereins-Direktoriums der deutſchen Zucker
Induſtrie für das Geſchäftsjahr 1904/05 ein wahr-
haft ideales Bild verſtändigen und erfolgreichen Zuſammenfaſſens
land wirtſchaftlicher und induſtrieller Jntereſſen, ein Bild, das um
ſo mehr anſpricht, als es mit einer Klarheit und Ueberſichtlichkeit
gezeichnet iſt, die auch den Fernſtehenden die Erkenntnis der Ge-
ſchicklichkeit und weiſen Vorausſicht, die in dieſer Fürſorge
für die Bedürfniſſe der Landwirtſchaft zum
Ausdruck kommt, mühelos ermöglicht. So iſt der Verein bei
ſeinen Bemühungen um eine Herabſetzung der Verbrauchsabgabe
mit dem Deutſchen Landwirtſchaftsrat, mit der Ständigen Kom-
miſſion des LandesOekonomieKollegiums, mit der Zentralſtelle
der preußiſchen Landwirtfchaftskammern, der Deutſchen Landwirt
ſchaftsGeſellſchaft, dem Bund der Landwirte, den Landwirtſchafts
kammern und den Landwirtſchaftlichen Zentralvereinen in Verbindung getreten mit dem Erfuchen durch chesWörzeher

ein glei
die Bemühungen des Vereins zu unterſtützen. Dieſe Körperſchaften
haben denn auch in ihrer großen Mehrzahl zuſtimmend geantwortet
und Maßnahmen in Ausſicht geſtellt, die geeignet erſcheinen, die
ſowohl im Jntereſſe der Zuckerinduſtrie wie im Jntereſſe der Land
wirtſchaft als notwendig anerkannten Forderungen des Vereins
nachdrücklich zu unterſtützen.

Auch ſonſt enthält der Bericht in außerordentlich großer Reich
haltigkeit geſchäftliche, theoretiſche, techniſche und wirtſchaftliche
Materialien, die von der eminent vielſeitigen und
wichtigen Tätigkeit des Vereins und ſeinervon Jahr zu Jahr wachſenden Bedeutung in beredten Worten
Zeugnis ablegen. Aus der Fülle der Maßnahmen, die im letzt
verfloſſenen Geſchäftsjahre die ungemein rührige Vereinsleitung
getroffen hat, ſeien hier nur die folgenden erwähnt: dem
Miktkteleuropäiſchen Wirtſchaftsverein, der eine
wirtſchaftliche Gemeinſchaft der mitteleuropäiſchen Staaten in ihren
übereinſtimmenden Jntereſſen anſtrebt, iſt der Verein als Mitglied
beigekreken. Bezüglich des Geſetzentwurfes betreffend die Koſten
der Prüfung und Ueberwachung von elektriſchen
Anlagen iſt der Verein der Anſicht, daß eine dauernde Ueber
wachung durch Sachverſtändige im Intereſſe der Beſitzer nur
wünſchenswert iſt. Direktorium und Ausſchuß halten, gemäß dem
Beſchluſſe einer Sonderkommiſſion, die Bildung von Arbeit
geberverbänden auch für die deutſche Zuckerinduſtrie für
zweckdienlich, und ſind der Anſicht, daß die Bildung von Arbeit
geberVerbänden in den beiden Zweigen der ZuckerJnduſtrie ge
trennt zu erfolgen habe, und zwar einerſeits für die Rohzucker
fabriken lediglich zu dem Zwecke, um im Falle eines Streikes die
Rüben zu verwerten und im Nichtverwendungsfalle Verluſte aus
zugleichen, andererſeits für die Raffinerien zu dem Zwecke, damit
dieſe ſich im Streikfalle materielle Hilfe leiſten. Definitiv ſind
Arbeitgeberverbände noch nicht gebildet. Auf der alljährlich ſtatt
findenden Konferenz zur Feſtſtellung der vorausſichtlichen Ge
ſtaltung des Maſſen und Güterverkehrs und zur Abſchätzung des
Bedarfs an Betriebsmitteln, die am 14. Februar 1905 in Bremen
ſtattfand, wurde die Verkehrsſteigerung für Zucker auf
15 Prozent, für Rüben auf 35 Prozent geſchätzt. Die erbetene
Ausdehnung der für die Abfertigung von
Zucker beſtimmten Dienſtſtunden der Provinzial
ſteuerbehörden hat der Finanzminiſter überall da geſtattet, wo dies
nach Benehmen mit den Zuckerfabriken als notwendig erkannt werde
oder ſonſt zweckdienlich erſcheine. Zu dem in der Brauſteuernovelle
in Ausſicht genommenen Verbot der ſogenannten
Surrogate hat das Direktorium bei der Reichsregierung be
antragt, die Benutzung des Rübenzuckers zur BVierbereitung nicht
verbieten, vielmehr den Rübenzucker vom Surrogatverbot aus
drücklich ausnehmen zu wollen. Gelegentlich der Erneuerung von
Handelsverträgen hat der Verein wegen Kanada die Aufmerk
ſamkeit darauf gelenkt, daß ehemöglichſt eine Einigung wegen der
Einfuhr von deutſchem Zucker dorthin erreicht wird. Bezüglich
Amerikas wurde an die Reichsregierung das Erſuchen ge
richtet, dafür Sorge zu tragen, daß bei dem abzuſchließenden
Handelsvertrage der deutſche Zucker mit dem kubaniſchen Zucker
und überhaupt mit dem Rohrzucker bei der Einfuhr nach Amerika
gleichgeſtellt werde. Betreffs Spaniens hält das Direktorium
es für zweckmäßig, dahin zu ſtreben, daß dieſes Land der Brüſſeler
Konvention beitrete.

Endlich war das Vereins Direktorium unermüdlich beſtrebt,
in der Brüſſeler Konvention diejenigen Beſtimmungen
zu beſeitigen bezw. abzuändern, die geeignet erſcheinen, das
deutſche Jntereſſe zu ſchädigen. Das Direktorium iſt deshalb
mit den Zuckerinduſtrien anderer Konventionsſtaaten in Verbindung
getreten, damit die Entſcheidung der ſtändigen Kommiſſion in
Brüſſel beſchleunigt werde. Vor allem mußte auf eine Aenderung

Freitag, 9., Juni 1905.,
der franzöſiſchen Steuerpolitik entſprechend der Brüſſeler Kon-
vention gedrungen werden. Die Beſtimmungen der Brüſſeler Kon
vention unterſagen jede Subvention durch direkte oder indirekte
Prämien an erſter Stelle. Es wurde daher gefordert, daß auch die
franzöſiſchen Raffinerien in „bond“ arbeiten und
die Verſteuerung des Zuckers nur eintreten darf, ſobald der Zucker
die Steuerkontrolle verläßt und in das Jnland übergeht. Be
züglich des amerikaniſchen Zuckers wurde verlangt, daß
die Belegung des amerikaniſchen Zuckers bei der Zufuhr in die
Konventionsſtaaten mit einem Extrazoll in Höhe der Vergütung
angeordnet werde, welche die amerikaniſche Regierung ihren
Fabriken gewährt. Bezüglich der Einfuhr ſpaniſchen
Zucker s in England wurde gefordert, daß der ſpaniſche Zucker in
England nicht ohne Aufſchlagszoll zugelaſſen werden dürfte. Weiter
hat das Direktorium darauf hingewieſen, daß die Behandlung
ruſſiſchen Zuckers in den Konventionsländern den Be-
ſtimmungen der Konvention widerſpreche und daß beſonders durch
die Verarbeitung ruſſiſchen Zuckers ſeitens der ſchweize-

riſchen Schokoladen- und Zuckerwarenfabriken
die deutſche Zuckerinduſtrie geſchädigt werde, und zwar um ſo mehr,
als auch in dem deutſchſchweizeriſchen Handelsvertrage der deutſche
Einfuhrzoll auf Schokolade nicht unweſentlich herabgeſetzt ſei.

Die Geſchäftsführung des Vereinsdirektoriums, ſoweit
ſie das Verhältnis der deutſchen Zuckerinduſtrie zu den ver
wandten Jnduſtrien in den Konventionsſtaaten betraf, war
ſonach von dem Grundgedanken getragen, daß der deutſchen
Zuckerinduſtrie die unbedingte Sicherheit geboten werden
müſſe, daß diejenigen Beſtimmungen der Brüſſeler Kon
vention, die ihr Schädigungen zufügen oder zuzufügen
ſcheinen, klargelegt und beſeitigt werden.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 9. Juni.

Südweſtafrika. (Amtliche Meldung.) Cornelius
von Bethanien, der am 22. Mai durch Hauptmann
von Koppy unweit Jnachab (80 Kilometer ſüdweſtlich
Keetmanshoop) geſtellt und am 27. aus ſtarker Stellung
bei Geious geworfen wurde, iſt längs des Großen Fiſch
fluſſes nach der engliſchen Grenze geflohen.

Verſchiedene deutſche Truppenabteilungen treiben die
Banden Morengas vor ſich her und dem Oranje-Fluß
zu. Sie haben zugleich den Auftrag, die Rückkehr der
bereits auf engliſchem Gebiet befindlichen Bande Morris
in die Gegend von Warmbad zu verhindern.

Der Herero Andreas wird im Kuiſebtal weiter von
verſchiedenen Seiten verfolgt. So ſchlug tm 27. Mai Haupt-
mann Blume, im Vormarſche von Jakalswater nach
Süden, bei Goagas eine 150 Köpfe ſtarke, anſcheinend zu
Andreas gehörige Hererobande und verfolgte ſie in ſüdweſt-
licher Richtung. Der Feind verlor 8 Tote.

Generalleutnant von Trotha iſt am 3. Juni in
Keetmanshoop eingetroffen.

Aus Marokko. Graf Tattenbach hatte kürzlich
einen leichten Unfall, indem er ſich bei einem Ausflug außer
halb der Stadt Fez durch einen Sturz vom Mauleſel leicht
am Knie verletzte; er wird ſich einige Tage Schonung auf
erlegen müſſen.

Während der Audienz des engliſchen Geſandten Lowther
war der Sultan von ſeinen Miniſtern und Hofbeamten umgeben.
Von beiden Seiten wurden Reden gehalten, welche die gegenſeitigen
Wünſche für eine Fortſetzung der traditionellen freundſchaft-
lichen Beziehungen zwiſchen England und Marokko
zum Ausdruck brachten. Lowther ſprach die Hoffnung aus, daß er
auf Wohlwollen und Unterſtützung bei der friedlichen Auſgabe,
welche ihm anvertraut worden ſei, nämlich, die Freundſchaft
zwiſchen zwei Ländern zu erhalten, rechnen könne, und ſchloß mit
dem ernſten Wunſche, daß viele Jahre des Friedens, der Wohl
fahrt und des Ruhmes dem Sultan und ſeiner Regierung be-
ſchieden ſein mögen. Die engliſchen und franzöſiſchen Ge-
ſandten hatten ſeit Eintreffen der Geſandtſchaft mehrere Unter
redungen.

Aus Waſhington meldet „Reuter“ unterm 8. er.: Die
deutſche Regierung hat in den letzten Tagen verſchiedenen
Mächten einen förmlichen Vorſchlag wegen Einberufung einer
internationalen Konferenz zur Beratung der MarokkoAngelegen-
heit gemacht. Hierzu bemerkt das Wolffſche TelegraphenBureau:

Hier liegt ein Mißverſtändnis vor. Die Einladung
zur Konferenz geht bekanntlich vom Sultan von Marokko
aus. Die Kaiſerliche Regierung hat den Vertragsmächten
der Madrider Konferenz von 1880 mitgeteilt, daß und
aus welchen vertragsrechtlichen Gründen ſie bereit iſt die
Einladung anzunehmen.

Jn der Sitzung der internationalen Dampfſchiffreederkonferenz
am Donnerstag in Kopenhagen wurde beſchloſſen, eine internationale
Vereinigung unter dem Namen „Baltic and Whiteſea Con
ference“ zu bilden, welche die Intereſſen der Reeder wahrnehmen,
die Frachtverhältniſſe verbeſſern und von Zeit zu Zeit Minimal-
frachtſätze feſtſetzen ſoll. Jedes Jahr ſoll eine Konferenz abwechſelnd
in den verſchiedenen Ländern abgehalten werden, dagegen befindet
ſich das Sekretariat der Vereinigung ſtändig in Kopenhagen. Zum
Präſidenten der Vereinigung wurde durch Zuruf gewählt der Vorſitzende
der Däniſchen Dampfſchiffreedervereinigung Direktor Carl. Ein aus
gearbeiteter Entwurf der Statuten ſoll in der nächſten Konferenz, welche
im Herbſt wahrſcheinlich in Kopenhagen abgehalten werden wird,

7 burgiſchen
erſter Klaſſe.
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vorgelegt werden. Jrn der Nachmittagsſitzung wurde nach
längerer Beratung über Minimalfrachten beſchloſſen, daß die feſtzuſetzenden
Frachten vom 15. Juni bis zur nächſten Konferenz im Oktober oder
November gelten ſollen. Es iſt jedoch geſtattet, ſchon jetzt Frachten für
die nächſte Saiſon, jedoch nicht unter den Konferenzraten, abzuſchließen.
Nachdem darauf die vom Ausſchuß ausgearbeiteten detaillierten Minimal-
frachten einſtimmig angenommen waren, wurde die Konferenz geſchloſſen.

Von Sr. Maj. dem Kaiſer. Die für Donnerstag
morgen 6 Uhr angeſetzt geweſene Beſichtigung des Regi-
ments der Garde-Küraſſiere und des 2. Garde-Ulanen-
Regiments wurde wegen des zunächſt ſehr ſchlechten Wetters
verſchoben. Um 814 Uhr traf der Kaiſer, von Berlin
im Automobil kommend, in der Uniform der 2. Garde-
Ulanen auf dem Truppenübungsplatze Döberitz ein und
ſtieg am Dürotzer Schafſtall zu Pferde. Es folgte die Be-
ſichtigung der beiden Kavallerie-Regimenter, ſowie eine Ge-
fechtsübung unter Hinzuziehung anderer Truppenteile. Der
Uebung wohnten dieſelben fremdländiſchen Herren wie am
Mittwoch bei. Um 12 Uhr ritt der Kaiſer mit Gefolge
in das Barackenlager ein; neben ihm, in lebhaftem Geſpräch
mit Sr. Majeſtät, der franzöſiſche General
de Lacroix, ſowie die anderen Herren der
franzöſiſchen Miſſion. Jm Kaſino des Lagers
fand ein Frühſtück ſtatt.

Die Kaiſerin beehrte geſtern den Reichskanzler und die
Fürſtin Bülow mit ihrem Beſuche.

Der Großherzog von Baden empfing vor ſeiner Abreiſe den
Fürſten von Bülow in längerer Audienz.

Fürſt Leopold von Hohenzollern, der während der
Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin bei ſeinem Sohne,
dem Erbprinzen von Hohenzollern, Wohnung genommen
hatte, iſt Donnerstag nachmittag geſtorben.

Ordensverleihung. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet DerKaiſer verlieh zur Vermählung des Kronprinzen dem Berliner mecklen
Geſandten von Oertzen die Brillanten zum Roten Adler

Prinz und Prinzeſſin Ariſugawa ſind in Begleitung des
japaniſchen Geſandten Jnouye am Donnerstag abend in Homburg
v. d. Höhe eingetroffen.

Der Reichskanzler hatte vorgeſtern und geſtern längere
Beſprechungen mit dem Fürſten Radolin, der geſternabend auf wen Poſten zurückkehrte.

Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag
dem Totaliſatorgeſetz die Zuſtimmung erteilt und
den Geſetzentwurf über das Urheberrecht an Werken
der bildenden Künſte und der Photographie
den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen.

Bei der Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe
Hameln-Linden (9. Hannover) erhielt Hausmann
(natlib.) 14 361, Brey (Soz.) 10 167 Stimmen. Haus
mann iſt alſo gewählt.

Der Beirat für das Auswanderungsweſen, der wie die
„Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt, nach dem S 38 des Auswanderungs-
geſetzes vom 9. Juni 1897 zur Mitwirkung bei der Ausübung der dem

eichskanzler auf dem Gebiete des Auswanderungsweſens zuſtehenden
Befugniſſe beruſen iſt, trat Mittwoch vormittag 11 Uhr im Sitzungsſaale der
Kolonialabteilung zu Berlin unter Leitung des Vorſitzenden, des Direktors
der handelspolitiſchen Abteilung des Auswärtigen Amtes, v. Körner,
zu einer Sitzung zuſammen. Zum Schriftſührer wurde Profeſſor
Dr. Jannaſch gewählt, zu ſeinem Stellvertreter Unterſtaats
ſekretär a. D. Fritſch. Jn den ſtändigen Ausſchuß wurden gewählt:
Prinz Arenberg, Prof. Dr. Bücker, Cahensly, Fritzſch,
Jannaſche, Kommerzienrat Zillin g. Jn der Nachmittagsſitzung
beendete der Beirat die Beratung über das vom Reichskanzler vorgelegte
Konzeſſionsgeſuch und trat ſodann in die Beſprechung der zugegangenen

Denkſchrift über die Auskunftserteilung an Aus
wanderungsluſtige, insbeſondere über die Zentralaus-
kunftsſtelle für Auswanderer, ein. Nach Erledigung der Tages
ordnung wurde die zweite Tagung des Beirats geſchloſſen.

Was koſtet der letzte Bergarbeiterausſtand?
Die wirtſchaftlichen Wirkungen des Ausſtandes im

Ruhrbezirk äußern ſich, ſo ſchreibt der Jahresbericht des
Bergbaulichen Vereins in Eſſen, zunächſt direkt einerſeits
in dem' Lohnausfall, welchen der Streik für die Aus-
ſtändigen zur Folge hatte, andererſeits in der Minder-
produktion und dem Minderverſand. Die vom Bergbau-
Verein aufgeſtellte Ausſtands-Statiſtik geſtattet eine zu-
verläſſige Berechnung des Lohnausfalles. Wenn man die
Zahl der an den einzelnen Arbeitstagen tatſächlich Aus-
ſtändigen (alſo abzüglich der wegen Krankheit oder Be
urlaubung Feiernden uſw.) addiert, ſo ergibt ſich für die
unterirdiſche Belegſchaft ein Schichtenausfall von rund
4 136 000 und für die über Tage beſchäftigten Arbeiter von
rund 485 000. Nach amtlichen Ermittelungen waren nun
im 4. Vierteljahr 1904 von der Geſamtbelegſchaft des Ober
bergamtsbezirkes Dortmund 50 Proz. unterirdiſch be-
ſchäftigte eigentliche Bergarbeiter (Gruppe a) und
28,5 Proz. ſonſtige unterirdiſch beſchäftigte Arbeiter
(Gruppe b). Von den Arbeitern über Tage entfallen
18,2 Proz. auf die über Tage beſchäftigten erwachſenen
männlichen Arbeiter (Gruppe 0) und 3,3 Proz. auf jugend-
liche männliche Arbeiter (Gruppe d)

Unter Berückſichtigung dieſer Anteilverhältniſſe ergibt ſich
für die Gruppe a ein Schichtenausfall von

rd. 2634 000 zu je 4,79 Mk. (dem
Durchſchnittslohn dieſer Arbeitergruppe
im 4. Vierteljahr 1604) e S d. 42 617 000 M
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für die Gruppe b ein Schichtenausfall von
rd. 1 502 000 zu je 83,37 Mk. (dem
Durchſchnittslohn dieſer Arbeitergruppe

im 4. Vierteljahr 1904) rd. 5 062 000 Mk.
für die Gruppe c ein Schichtenausfall von

rd. 411000 zu je 3,37 Mk. (dem
Durchſchnittslohn dieſer Arbeitergruppe

im 4. Vierteljahr 1904) rd.für die Gruppe d ein Schichtenausfall von
rd. 74 000 zu je 1,20 Mk. (dem
Durchſchnittslohn dieſer Arbeitergruppe

im 4. Vierteljahr 1904) rd.

1 885 000 Mk.

89 000 Mk.

Lohnausfall insgeſamt rd. 19 153 000 Mk.
Der Förderausfall auf der anderen Seite iſt auf mehr als

514 Millionen Tonnen zu veranſchlagen. Jn den beiden dem
Streik unmittelbar vorangehenden Monaten November und
Dezember vorigen Jahres belief ſich die Geſamtförderung im Ruhr
gebiet auf 11 642 292 Tonnen, in den beiden Streikmonaten da
gegen auf nur 6 015 626 Tonnen. Die geringere Verladung im
Ruhrbezirk kommt zum Ausdruck in der Zahl der geſtellten Wagen.
Während die Wagengeſtellungsziffer für den Arbeitstag im Monat
Dezember durchſchnittlich 19 569 betrug, ging ſie während der
Dauer des Generalſtreiks auf durchſchnittlich 4555 herunter. Die
Verluſte an Eiſenbahnfracht werden von beteiligter Seite auf
450 000 Mark täglich geſchätzt. Daneben berechnen ſich die Aus
fälle der Rheinſchiffahrt insgeſamt auf 500 000 bis 600 000 Mk.

Abgeſehen von dieſen unmittelbaren Wirkungen haben
ſich aber eine ganze Anzahl mittelbarer Wirkungen geltend
gemacht. Ein Teil der Eiſeninduſtrie ſah ſich aus Kohlen
mangel genötigt, ſtarke Betriebseinſchränkungen vorzu
nehmen. Zwar haben die anderen Steinkohlenreviere ver-
ſucht, ihre Förderung zu erhöhen; jedoch angeſichts des
Umſtandes, daß der Anteil des Ruhrbezirkes an der
deutſchen Steinkohlenförderung gegen 60 Proz. beträgt,
war an eine Deckung des Ausfalles aus den anderen Be-
zirken nicht zu denken. Jn großem Umfange iſt daher
britiſche Kohle herangezogen worden, zum Teil auch
belgiſche und franzöſiſche. Ferner hat der Braunkohlen
bergbau erhöhte Mengen von Braunkohlen zur Verfügung
geſtellt. Trotzdem hat eine ganze Anzahl von induſtriellen
Betrieben ihren Betrieb einſchränken oder gänzlich ſtill-
legen müſſen, und eine nicht unerhebliche Anzahl von Hoch-
öfen iſt ausgeblaſen worden, wodurch weiterer Lohnausfall
entſtanden iſt. Grund dafür iſt nicht überall direkt Kohlen
mangel geweſen, vielmehr häufig auch der Umſtand, daß
die vom Auslande herankommende Kohle vielfach mangel-
haft und jedenfalls von anderer Qualität war als die bisher
verwendete, auf welche die Werke eingerichtet waren. Als
weitere wirtſchaftliche Folge ergab ſich ein Anziehen der
Kohlenpreiſe und der Kohlenfrachten vom Auslande für
die ganze Jnduſtrie und damit eine Verteuerung der ge-
ſamten deutſchen Produktion, ſowie auch eine Verteuerung
des Brennſtoffes für die Konſumenten.

Der Bruch der ſchwediſchnorwegiſchen Union.
Jm Staatsrat zu Chriſtiania iſt am Mitt-woch abend feſtgeſetzt worden, da die Abteilung für aus-

ländiſche Angelegenheiten vom Handelsdepartement als
eigenes Departement geſchieden werden ſoll. Zum Miniſter
des Aeußeren wurde Staatsminiſter Lövland ernannt.
Durch eine Reſolution wurde beſchloſſen, das Unionszeichen
in der Kriegsflagge zu ſtreichen. Das Landesverteidigungs-
departement richtete einen Erlaß an die Armee, in dem der
Beſchluß des Storthings und die Uebernahme der Landes-
leitung durch den Staatsrat bekannt gegeben wurde.

Das Verteidigungs Departement in
Chriſtiania hat beſtimmt, daß die Auswechſelung der bis-
herigen Kriegs und Feſtungsflagge mit der durch die vorſtehende
Reſolution feſtgeſetzten neuen Flagge im ganzen Lande am 9. Juni
vormittags 10 Uhr vor ſich gehen und daß beide Flaggen bei dieſem
Akte auf den Feſtungen wie auf den Kriegsſchiffen mit je 21 Schuß
ſalutiert werden ſollen. Jn Chriſtiania findet dieſer Akt auf der
Feſtung Akerſhus in Anweſenheit der Garniſon ſtatt.

Der König hat auf ein im Namen des Storthings
von deſſen Präſidenten Berner an ihn gerichtetes An
ſuchen um eine Audienz für die Abordnung, welche die
Adreſſe des Storthings an den König überreichen ſoll,
von Stockholm folgendes Antwort- Telegramm geſandt:

„Da ich die revolutionären Schritte, die das
Storthing unter Verletzung der Verfaſſung und der
Reichsakte und im Aufruhr gegen ſeinen König unter-
nommen hat, nicht anerkenne, lehne ich es ab, die
Deputation zu empfangen.. Oskar.“

Gleichzeitig ließ der König dem Storthings- Präſidenten
mitteilen, daß er den Expeditionschef Sibbern ermächtigt
habe, die Adreſſe entgegenzunehmen.

Der König erhielt Mittwoch und Donnerstag aus allen Teilen
des Reiches Sympathie und Ergebenheits-Telegramme.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende
Meldungen ein:

Chriſtiania, 8. Juni. Das Storthing hat heute
nachmittag den Präſidenten ermächtigt, König Oskar die
angenommene Adreſſe mit einem Begleitſchreiben zu
überſenden.

Das norwegiſche Kirchengebet iſt in Uebereinſtimmung
mit der neuen Situation verändert worden, indem das Gebet
für die König sfamilie aus gelaſſen iſt. Das Kirchen
departement hat die Geiſtlichkeit aufgefordert, bei dem erſten
Gottesdienſt ein paſſendes eingehenderes Gebet für das
Vaterland zu beten.

Die Zeitung „Aftenpoſten“ meldet aus Stockholm: Das
ſchwediſche Miniſterium für auswärtige Angelegenheiten
hat in der vorigen Woche die Geſandten beauftragt, bei den
Regierungen, bei denen ſie akkreditiert ſind, darüber Er-
kundigungen einzuziehen, wie man ſich zu einer eventuellen
Notifikation von ſeiten Norwegens über den Austritt aus
der Union ſtellen würde und was man auf eine ſolche
Notifikation antworten würde.

Malmö, 8. Juni. Als der Kronprinz auf der Rückreiſe
von Berlin hier ankam, wurden ihm von der nach Tauſenden
zählenden Menge patriotiſche Huldigungen dargebracht. Ein
großer Sängerchor ſang vaterländiſche Lieder. Jn Lund wurde
der Kronprinz ebenfalls mit begeiſterten Huldigungen
empfangen.

Stockholm, 8. Juni. Viele Tauſende von Einwohnern
Stockholms brachten heute abend dem Könige vor dem Schloſſe
Roſendal ihre Huldigungen dar. Als der König, die Königin und
die Prinzen Guſtav Adolf, Karl und Eugen ſowie die Prinzeſſin
Jngeborg auf dem Balkon erſchienen, wurde die Nationalhhmne

angeſtimmt.
ſprache begrüßt, auf die er mit lauter, vor Erregung zitternder
Stimme erwiderte. Er ſprach ſeinen Dank aus für die Liebe, die
ihm bezeigt werde, und ſchloß mit einem Hoch auf das alte, ruhm
reiche, lohale, ihm teure Vaterland, worauf die Menge mit brauſen

den Hurrarufen antwortete. Der König brachte ferner ein Hoch
auf ſeinen Enkel, den Prinzen Guſtav Adolf, aus, das mit leb
haften Hochrufen aufgenommen wurde. Nach Abſingung patrioti
ſcher Lieder folgte ein Vorbeimarſch der Menge, der eine Stunde
dauerte und bei dem der König von neuem mit Begeiſterung be
grüßt wurde.

Der Krieg in Oſtaſten.
Die Friedensfrage. Dem ruſſiſchen Botſchafter in

Waſhington, Grafen Caſſini, iſt am Mittwoch eine lange
Depeſche zugegangen, die, wie von maßgebender Seite mitge-
teilt wird, in Beziehung zu dem von ihm in der letzten Woche
an die ruſſiſche Regierung gelangten Telegramme ſteht, in dem
er dieſe von den Anſichten des Präſidenten Rooſevelt be
züglich des Friedensſchluſſes unterrichtete. Der
Geſandte in Waſhington, Takahira, der am Mittwoch
abend nach 9 Uhr im Weißen Hauſe vorſprach, hatte dort eine
20 Minuten dauernde Unterredung mit dem Präſidenten. Nach
ſeiner Rückkehr in das Geſandtſchaftsgebäude ſandte er eine
lange Depeſche an ſeine Regierung. Gegenüber r r
korreſpondenten äußerte er, die Sachlage ſei zu heikel als daß
er etwas mitteilen könne, was zur Veröffentlichung geeignet
ſei. Präſident Rooſevelt iſt bemüht, durch Vermittlung
Takahiras ein beſtimmtes Bild der japaniſchen Friedens
bedin v zu erlangen. Präſident Rooſevelt ſagte zu einem
Berichterſtatter im Weißen Hauſe, er nehme an, daß der
amerikaniſche Botſchafter in Petersburg von LengerkeMeyer
am Mittwoch oder Donnerstag in ZarskojeSſelo vom ruſſiſchen
Kaiſer empfangen worden ſei und fügte die Weiſungen,
die v. LengerkeMeyer erhalten habe, ſähen nicht ein formelles
Anerbieten der guten Dienſte der Vereinigten Staaten vor.
Seine Aufgabe ſei, beim ruſſiſchen Kaiſer in Erfahrung zu
bringen, was die Regierung der Vereinigten Staaten dazu tun
könne, einen baldigen Friedensſchluß zu ermöglichen.

„Ruß“ beſpricht geſtern das Reuterſche Telegramm über die Zu
ſammenkunft zwiſchen dem Grafen Caſſini und dem Präſidenten
Rooſevelt. Das Blatt, das offenbar auf amtlichen Quellen ſußt,
ſagt, die Zuſammenkunft habe perſönlichen Charakter getragen, um ſo

mehr als Graf Caſſini nicht mehr ruſſiſcher Botſchafter in
Waſhington ſei.

Der franzöſiſche Botſchafter in Waſhington, Juſſerand,
hatte am Donnerstag vormittag eine halbſtündige Unter
redung mit Präſident Rooſevelt. Unmittelbar nach
dieſer Unterredung wurde Loomis, der ſtellvertretende
Sekretär des Staatsdepartements, vom Präſidenten
empfangen, um, wie aus beſter Quelle verlautet, Rooſe-
velt die Ueberſetzungen von Chiffretelegrammen zu über-
reichen, die von den amerikaniſchen Botſchaftern in
Petersburg und London eingegangen waren. Ueber
den Jnhalt dieſer Telegramme verlautet nichts, und
Loomis hat es abgelehnt, den Zweck ſeines Beſuches
beim Präſidenten Rooſevelt mitzuteilen. Loomis er-
klärte, er ſei nicht in der Lage, ſich über den Stand der
Friedensfrage zu äußern, die Lage ſei delikat
und deshalb könne er keinerlei Einzelheiten über die im
Sang befindlichen Verhandlungen mitteilen.

ei Schluß der Redaktion erhalten wir noch folgendes
Telegramm:

Tokio, 8. Juni.okio, Als der Seeſieg der Japaner den in
Keg internierten ruſſiſchen Gefangenen mitgeteilt wurde, er
lärten viele, zumeiſt Polen, daß ſie vorziehen würden, ſtatt

nach dem Schluſſe des Krieges nach Rußland zurückzukehren,
ſich in Sachalin oder Wladiwoſtok, das ſie im Beſitze der
Japaner glauben, als Japaner naturaliſieren zu laſſen.

Ausland.
Frankreich.

Die Deputiertenkammer
hat den Artikel 9 der Geſetzesvorlage betreffend Trennung von
Staat und Kirche angenommen dieſer Artikel regelt die den
Geiſtlichen zu gewährenden Penſionen.

Aus Nah und Fern.
Furchtbare Feuersbrunſt. Aus Lyſekil (Schweden) wird uns

unterm 8. Juni gedrahtet: Jn einem Fiſcherdorfe am Helle-
vikſtrande brach in der vergangenen Nacht in einem
Handelsmagazin eine Feuersbrunſt aus, die das Magazin
vollſtändig zerſtörte und ſich mit raſender Schnelligkeit auf die
in der Nähe liegenden Gebäude ausbreitete. Heute morgen waren
etwa 30 Häuſer und Läden niedergebrannt. Das Feuer wütete
heute mittag noch. Eine weitere Meldung beſagt:

Lyſekil, 8. Juni. Das Feuer in dem Fiſcherdorfe am
Hellevikſtrande war um 10 Uhr vormittags teilweiſe begrenzt.
60 Häuſer, darunter 40 Wohnhäuſer, mehrere Brücken, einige
Kohlen- und Brennmaterialienlager ſind eingeäſchert. 200
Menſchen ſind obdachlos; die meiſten haben alles verloren, nur
wenige ſind verſichert. Von Lyſekil ſind Dampfer mit Lebens-
mitteln abgegangen.

Mit vierzehn Mann Beſatzung untergegangen. Das Unter
ſeeboot A 8 iſt Donnerstag vormittag an der Mole von
Plymouth mit 14 Mann von der Beſatzung untergegangen.

Plymouth, 8. Juni. Zu dem Unfall auf dem Unterſee
boot A 8 wird weiter gemeldet: Zwei Unterſeeboote begleiteten
heute ein Torpedoboot, welches zu Uebungen in See ging. Hier-
bei erfolgten an Bord des Unterſeebootes A 8 drei Exploſionen;
das Boot ſank nach der dritten Exploſion. Die erſte Kunde von
dem Unglück gab das Voot ſelbſt, welches ſignaliſierte, daß es ſinke
und nicht mehr an die Oberfläche kommen könne. Vier Mann,
darunter zwei an Deck befindliche Offiziere, wurden gerettet.
Taucher ſind mit Verſuchen beſchäftigt, das Boot zu bergen. Man
hofft, daß von der Mannſchaft einige am Leben geblieben ſind.

Hierzu wird uns noch gedrahtet:
London, 8. Juni. Die Admiralität gibt bekannt, daß

der Untergang des Unterſeebootes A 8 erfolgte, als es in Plymouth
außerhalb des Wellenbrechers Uebungen vornahm. Von der
18 Mann ſtarken Beſatzung wurden nur vier gerettet.

Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt am Donnerstag vormittag
in Hamburg eingetroffen und hat mit einigen Herren ſeines Gefolges
eine Automobilfahrt unternommen.

Ueberfall durch Chineſen. Aus Johannesburg, 8. Juni, geht
uns folgende Meldung zu: Jn der CroeſusMine haben geſtern
abend die Chineſen die Weißen in ihren Quartieren überfallen.
Die Weißen flohen, einer von ihnen iſt getötet, mehrere ſind ver
wundet worden.

Revolte im Arreſtlokale. Privatmeldungen aus Zloczow
zufolge brach im Arreſtlokale des dortigen Kreisgerichts am Mittwoch

Der König wurde ſodann mit einer kurzen An abend unter den eine Revolte aus. Da die Gefängnis
aufſeher der euternden nicht Herr werden konnten und
Gefahr drohte, daß die Sträflinge entwichen, wurden zwei
Kompagnien Militär herbeigerufen. Nachdem zwei in die
Luft abgegebene Salven ohne Eindruck geblieben waren,
wurde eine ſcharfe Salve auf die Sträflinge abgeſeuert, wobei
einer getötet und ein anderer ſchwer verletzt wurde. Einünteroffizier wurde durch einen Steinwurf ſchwer verwundet. Gegen

Mitternacht war die Ruhe wieder hergeſtellt.
Der Sultan ſpendete für die Notleidenden in Skutari

3000 Pfund und beauftragte außerdem den Finanzminiſter, 2000 Pfund
für dieſelben anzuweiſen.

Erſchoſſen aufgefunden. Bankier Alexander Schwarz-
ſchild, welcher vor einiger Zeit mit Hinterlaſſung bedeutender Ver
bindlichkeiten von Frankfurt a. M. verſchwunden iſt, iſt im Stadtwalde
bei Geroldsau (Gemeinde Lichtenthal) bei BadenBaden erſchoſſen auf
gefunden worden.

Wieder Erdſtöße. Am Mittwoch abend wurden in Skutari
wieder vier Erdſtöße verſpürt, die ſich auch in Antivari und Dulcigno
bemerkbar machten.

Der internationale Fichereikongreß in Wien hat beſchloſſen, den
e ekt Kongreß in einer noch zu beſtimmenden Stadt Amerikas
abzuhalten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wernigerode, 8. Juni. Amtliche Meldung.]) (Hochwaſſer

fchäden.) Infolge Dammrutſchung des Zufuhrgleiſes vom hieſigen
Güterbahnhofe nach dem Umladebahnhofe durch Hochwaſſer iſt der direkte
Wagenladungsverkehr von Wernigerode-Staatsbahnhof nach Stationen
über Wernigerode hinaus auf 10 bis 12 Tage unterbrochen. Der
Wagenladungsverkehr nach Wernigerode loco, ſowie der Stückgut- und
Eilgutverkehr wird im vollen Umſange aufrecht erhalten. Der Betrieb
auf der Hauptſtrecke von Wernigerode-- Nordhauſen und Drei Annen
Hohne--Brocken iſt nicht geſtört. Auf Wunſch der Intereſſenten erfolgt
der Wagenladungsverkehr in direktem Verkehr nach den Stationen über
Werw geren hinaus durch Leitung über die Station Nordhauſen.

Halberſtadt, 8. Juni. Große Ueberſchwemmungen.)
Geſtern iſt im Harzgebiet ein wolkenöruchartiger Regen niedergegangen,
der zum Teil durch Ueberſchwemmung großen Schaden angerichtet hat,
beſonders in Heimburg, Rübeland, Neuwerk, Thale, Blankenburg,
Kloſter, Michaelſtein, Waldfrieden und Mühlenthal bei Wernigerode.
Langenſtein iſt vom Verkehr auf den gewohnten Wegen abgeſchnitten.
Drei Häuſer ſind dort fortgeriſſen worden. Jn Halberſtadt bringt die
Holzemme Hochwaſſer vom Brockengebiet. Teile der Unterſtadt ſind
überſchwemmt.

V Eisleben, 7. Juni. (Feuerlärm.) Heute abend
zwiſchen 10 und 11 Uhr ertönte Feuerlärm in den Straßen. Es
brannte wiederum in der vor einigen Jahren ebenfalls durch Feuer
zerſtörten und wieder neu aufgebauten Möbelfabrik von Emil
Berger. Da die Eisleber Feuerwehr gleich zur Stelle war,
wurde das Feuer noch rechtzeitig gelöſcht, ohne größeren Schaden
angerichtet zu haben. Ob Brandſtiftung vorliegt, wird die Unter
ſuchung ergeben,

Perſonalnachrichten.
Verliehen wurde dem Lehrer a. D. Edmund Künzel zu

Göttingen, bisher in Magdeburg, und dem EiſenbahnBetriebs
ſekretär Friedrich Rödiger zu Magdeburg der Königliche
Kronenorden vierter Klaſſe, den Lehrern a. D. Friedrich Wille
und Wilhelm Müller, beide zu Magdeburg-Neuſtadt, Auguſt
Heinecke zu Oſchersleben und Friedrich Schul z zu Arneburg
im Kreiſe Stendal, bisher zu Rindtorf desſelben Kreiſes, der Adler
der Jnhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern, und
dem Gutshofmeiſter Friedrich Mennicke zu Roitzſch im Kreiſe
Bitterfeld das Allgemeine Ehrenzeichen.

Letzte Telegramme.
Kiel, 8. Juni. Für die künftigen Seereiſen des kron-

prinzlichen Paares iſt die frühere Kaiſerjacht „Kaiſeradler“
beſtimmt worden.

Paris, 8. Juni. Der Unterſuchungsrichter Leydet
vernahm heute eine Dame, die bei dem Anſchlage auf den
König von Spanien, auf einem Rade fahrend,
deutlich geſehen hatte, wie jemand eine Bombe ſchleuderte.
Die Beſchreibung des Täters, die ſie gibt, paßt auf
Ferrat.

Paris, 8. Juni. Die franzöſiſche Marine wird fortan
eine mobile Seediviſion ſtändig vor Kreta halten.

Petersburg, 8. Juni. Nach einem Gerücht, deſſen
Kontrolle bisher nicht möglich war, iſt die Armee Line-
witſch's zerniert. Man erzählt andererſeits, Marſchall
Oyama habe ſeine Truppenzahl faſt verdreifacht und ver-
füge jetzt über mehr als 600 000 Mann. Eine große
Schlacht ſcheint bevorzuſtehen.

Moskau, 8. Juni. Die Verſammlung der Semſtwo
Mitglieder und Stadthäupter beſchloß, eine Abordnung von
zehn Perſonen auszuwählen mit den Grafen Heyden
und Schipow an der Spitze, um dem Kaiſer von Ruß-
land eine Adreſſe zu überreichen, in der die ſofortige Ein
berufung von Volksvertretern zur Entſcheidung der Frage
über Krieg oder Frieden befürwortet werden ſoll.

Tiflis, 8. Juni. Die Tartaren haben, durch ihre letzten
Erfolge ermutigt, von neuem die Armenier angegriffen. Die
Armenier waren aber gewarnt; ſie erteilten den Tartaren eine
Lektion indem ſie 100 von ihnen erſchoſſen und mehrere
Hundert verwundeten.

London, 8. Juni. Einem hier aus Chriſtiania einge
laufenen Telegramm zufolge haben die Militärbehörden der
Regierung Treue geſchworen.

London, 8. Juni. Der erſte Offizier Hall teilte der
Admiralität mit, daß über der Stelle, auf der das Unterſee-
boot „A 8“ liegt, von Tauchern heftige Exploſionen ver-
nommen wurden, ſodaß keine Hoffnung auf die Rettung
der Untergegangenen mehr ſei. e
Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

in Hamburg. Nachdruck verboten.)
Sonnabend, 10. Juni: Wolkig, warm, ſchwül, vielfach Gewitter.
Sonntag, 11. Juni: Wolkig, ſchwül, warm, vielfach Gewitter

regen, ſpäter windig.
e

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,68, Trotha 1,56, Alsleben 1,00, Bern

burg 0,72, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,38.ünſtrrt: Straußfurt 1,80. Moldaun: Budweis 0,06,
Prag Havel Brandenburg, Oberpegel 2,02, Branden
burg, Unterpegel 1,00, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,57, Havelberg, 1,70. Elbe Pardubitz 0,08,
Brandeis 0,82, Melnik 0,15, Leitmeritz 0,18, Außig 0,10,
Dresden 1,21, 7 0,81, Wittenberg 1,60, Roßlau

u r Wir z z 3 ar Tangermün „75, enberge „49, Lenzen 1,59, Dömi 0,98,Darchau Lauenburg 1,06. v
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Floradad, am 9. Juni: 230 C.
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Juni 48,00 Br.,

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeineß.

Landſchaft der Provinz Sachſen
Nach dem in der geſtrigen GeneralVerſammlung erſtatteten

Rechenſchaftsberichte über das Geſchäftsjahr 1904 ſind im Laufe
desſelben einſchließlich 1 681 800 Mk. infolge Krediterneuerung
und Umwandlung 1881 050 Mk. Darlehne in 3 5 und
328 9 Pfandbriefen der Landſchaft der Provinz Sachſen und
11 139 450 Mk. Darlehne in 3 9 und 338 9 landſchaftlichen
ZentralPfandbriefen gewährt worden.

Unter Berückſichtigung der außerordentlichen Tilgungen ſtellte
ſich der Betrag der verzinslichen tauf 132 212 925 Mk., d. i. 10880 550 Mk. höher als
Ende 1903.

Von den Ende 1904 noch verzinslichen 72 972 075 Mk.
Pfandbriefen der Landſchaft der Provinz Sachſen waren bis
dahin 7 621 175 Mk. und von den noch 59 240 850 Mk. land
ſchaftlichen ZentralPfandbriefen 3 900 750 Mk. in Pfandbriefen
getilgt, mithin noch 65 350 900 Mk. und 55 340 100. Mk.
im Umlaufe.Für die noch verzinslichen Darlehne von 132 212 925 Mk.
haften der Landſchaft erſtſtellige Hypotheken innerhalb der
ſtatutariſchen Sicherheitsgrenzen auf 2125 Beſitzungen, darunter
806 Rittergütern und 100 Stadtgütern.

Jm Sicherheitsfonds der Mitglieder befanden
ſich Ende 1904, die Wertpapiere zum Kurſe der Berliner Börſe
vom 31. Dezember 1904 berechnet, Werte im Betrage von
1904 014,73 Mk.

Der beſondere Sicherheitsfonds beſtand am
Schluſſe des Jahres 1904 aus Werten von zuſammen 50 838,15

Mark und der eigentümliche Fonds aus ſolchen von zu
ſammen 1 221 809,60 Mk.

Vom Verwaltungskoſten Ueberſchuſſe des
Jahres 1904 im Betrage von 209 751,36 Mk. werden den nicht
zum eigentümlichen Fonds beitragenden Mitgliedern 200 615,58
Mark oder 0,22 96 des zur Zeit verzinſten Pfandbriefkapitals auf
den Sicherheitskonten gutgeſchrieben, der Reſt von 9135,78 Mk. auf
neue Rechnung für 1905 vorgetragen.

Das ZinſenSoll betrug 5 474 957,94 Mk. Rückſtändig iſt
davon der Betrag von 12 392,95 Mk., um deſſen Einziehung die
Direktion bemüht iſt.

Die Einleitung von Zwangsverſteigerungen und Zwangs-
verwaltungen ſind ſeitens der Landſchaft nicht beantragt. Ebenſo
wenig hat ſie Zwangsverwaltungen übernommen, auch iſt ſie an
Zwangsverſteigerungen nicht beteiligt geweſen; endlich haben frei-
händige Uebernahmen von Grundſtücken nicht ſtattgefunden.

TagesMarktberichte.
Berlin, 8. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Sept.
171,00 Roggen, Juli 153,00 C. Gerſte, leichte inländ. Futter
gerſte 140,00--151,00 ſchwere 152,00 161,00 ruſſiſche und
Donau leichte 131,00 139,00 ſchwere 150,00--158,00 ab
Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 158,00—165,00 mittel 152,00--156,00
gering 149,00-—151,00 ruſſ. fein 148,00--153,00 mittel und
gering 145,00--147,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed geſund 128,00 129,00 AC, mittel mit etwas Geruch 116,00 bis
123,00 runder 134,00 137,00 C. frei Wagen. Erbſen, inländ. u.
ausl. Futterware mittel 146,00 153,00 feine u. Taubenerbſen
154,00 164,00 kleine Kocherbſen 180,00-225,00 Viktoria
Erbſen 190,00--225,00 c ab Bahn und frei Wagen. Bohnen, weiße
290,00--335,00 Weizenmehl 00 21,25--23,00 Roggenmehl
0 und 1 18,30--19,80 Weizenkleie 10,70--11,40 Roggenkleie
11,50 12,00 Mittagsbörſe: Weizen, Juli 175,00--175,25 bis
174,75 Sept. 171,25--171,00 Oktober 171,25--171,00
Dez. 173,25 173,00 Roggen, Juli 152,75--152,50 Sept.
145,25 144,75 Okt. 145,25--144,75 Dez. 145,75 145,50

Juli 139,75 Sept. 138,75 AC., Okt. 138,75 .4. Mais
ept. 118,50--119,00 Okt. 118,50 119,00 Weizenmehl 00

21,25--23,00 Roggenmehl 0 und 1 18,20--19,70 Rübsöl,
kt. 49,60 49,70 49,50 Dez. 50,00 bis

50,10 c. Preiſe um 23 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Juli 175,00
September 171,00 Oktober 171,00 Dez. 173,00 Roggen,
Juli 152,50 Sept. 144,75 AC., Oktober 144,75 Dez. 145,75
Hafer, Juli 139,75 Sept. 138,75 Oktober 138,25 Dezember
141,00 AC, Mais, Juli 123,55 Sept. 119,00 Oktober 119,00
Mehl, Juli 18,70 September 18,10 Oktober 18,10 A. Rüböl,
loko 48,30 Juni 48,00 AC, Okt. 49,50 AC, Dez. 50,10

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

8. Juni 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte uKönigsberg i. Pr.

Jnſterburg 180 145 140 140Marggrabowa 153 160 120 131 120--128 112 128
anzig 172 174 141--143 142 136-- 138

Thorn 168 135 140 140Rieſenburg 160- 162 132- 1344 139 130-135
Uckermark 167--173 139 145 147 156 145 152
Mittelmark, Priegniß 170--176 140 154 145--157 153 166
Neumark 168 173 140--145 150 155 148--160

i 173 177 140 150 150--155 155--162Stettin (Begirk) 168-174 140-148 140 140-- 146
oſen 173 141 130--140 141Bromberg 170 140 7Oſtrowo 163 166 132--185 128--140 136--139

Breslau 1609 170 137--144 138 150 134--144
Lrhhbers 165--176 141--149 143--155 143--146

chönau (Katzb.) 164--171 133--138 7 133 136
ilitſch 58 165 138 143 145--150 142--146

Magdeburg 167--171 151 168 160 170 150 156
thche 168 174 145--152 145-- 160 145--160
Merſeburg, öſtl. d. Mulde
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 171--176 141 152 160--175 150--160
Erfurt 166 173 155--160 150 160 152 157Kiel 170 175 153--158 155--165 148--150
Hannover Süd 168 175 140--160 140--180 133 170

do. Elbe Weſer 160--185 142 160 135 175 135 170
Münſterland 178 180 158 7 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 169--177 155--163 138 146 145 153
Sauerland 180--185 160 163 142 150 155 162
Faderbornerland 174 180 153--161 142--145 152 160
aſſel 175--177 160 163 u 158 166Neuß 177--182 155 160 2 140-- 150Trier 170--180 150 160 164 170Sachſen 175 181 151 159 148 157Mitteldeutſche Stgaten 165--174 152-- 158 2 151 161

Bayern 190 196 143-- 148 7 154 165
Württemberg 164 1566 152-- 158Bad 145 160en 184--195 154 -15753

Kernen: Württemberg 188 195, Baden 190--196
b) Nach amtlicher und privater den wichtigſten Markt

un enp es 2Berlin 175 153 156Donigsberg i. Pr. 133nzig 174 143 142 138Stettin 174 148 146Breslau 171 150 144a 7 141 140 15agdeburg

annover 174 162 180 170euß 182 160 150Hamburg 178 156

Darlehne Ende 1904

Aug./ Sept. 170 Roggen:

Mannheim 184 157 145xChemn 181 159 7 151Braunſchweig 174 158 161Ueberlingen 195 151 160e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 8. Juni voriger Kurs

Newyork Weizen loko 106 Cts. 164,45 104 Cts. A. 160,55

Liverpool Juli G ſh. 10 d. 154,20 6 ſh. 10 d. 1546,20
Odeſſa „loko 97 Kop. 127,50 97 Kop. 127,50
Riga loko 99 Kop. 130,15 99x Kop. 130,80Paris zJuni 24,50 Fes. 199,20 24,55 Fcs. 199,60
van en I 7 Fes. e 77 8. e 7277u t J T 727BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 118,40
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 106,45 79 Kop. 103,90
Riga loko 84 Kop. 110,45 84 Kop. 110,45
Antwerpen Fcs. Fres. eOdeſſa Hafer 7 7 Kop. T 77 77 Kop. e T 77
Riga loko 73 Kop. 96,00 73 Kop. 96,00Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,30 71 Kop. 93,30
Riga loko 78 Kop. 102,50 78 Kop. 102,50NewYork Mais Juli 56 Cts. 92,65 56 Cts 93,10
Odeſſa T7 7 Kop. I e Kop. 7T 7Budapeſt Juli 15,00 Kr. 127,70 15,04 Kr. 128,00
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko et. pap. 450 etvs. pap 80,10

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 8,00 nach Rotterdam 7,50
Frach t von Nicolajew nach Hamburg 8,25 A. nach Rotterdam 775 C.
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 C, nach Rotterdam

85, Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 17,90 nach

direkten Häfen 16,12 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 8. Juni. Weizen: La Plata: 80 kg Juni Juli
176 81 kg 176 Kanſas II Juni Juli 1744 Roggen:
Südruſſ. 925 Pud ladend 151 Futtergerſte: Südruſſ.:
60/61 kg Juni 1241 Juli 123 Aug. 115 A. Sept. Okt.
114 Mais: Mixed 3häfig Juni 1173 La Plata Mai Juni
116x Juni Juli 115

Rotterdam, 8. Juni. Weizen: Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
prompt 1773 Barletta 83 Kg ſchwimmend 180 C. Roſario
SantaFé 76 kg Juni/ Juli 1731 Ulka: 920 Pud prompt 171x
925 Pud prompt 1721 10 Pud 177 Rumän. 78/79 kg 300

Südruſſ. 915 Pud Mai,/ Juni
149 c, 929 Pud Mai/ Juni 153 925 Pud Mai Juni
155 Gerſte: Südruſſ. 60/61 kg Aug. Sept. Okt. 115 C.Rumän. 68/69 kg Sept. Okt. 127 Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg
Juni 135 138 50/51 kg Juni Juli 139 143 Mais:
Mixed Juni 1181 La Plata 117

Magdeburg, 8. Juni. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg

netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher und Sommer- gut 170--173 mittel 162--167
do. Kolben, Sommer gut 175-- 182 do. Rauh gut 165 168
do. aus ländiſcher gut 180--185 Roggen, inländiſcher
gut 150--154 AC, mittel 140--147 Gerſte, hieſige Chevaliergerſte
unverändert, ausländiſche Futtergerſte ruhig, gut 128 130 C
Hafer, unverändert, inländiſcher gut 149 156 mittel 142 146
aus ländiſcher gut 140-- 150 Mai s, unverändert, runder gut
130 133 amerikaniſcher bunter, gut 120--124 Erbſen,
unverändert, hieſige Viktoria- gut 163--170 mittel 150 160
do. grüne Folger gut 168 173 mittel 160 165 A.

Nürnberg, 7. Juni. (Hopfen be richt.) Hopfen 30 Ballen
Umſatz zu behaupteten Preiſen.

WochenMarktberichte.

Halle a. S., 8. Juni. Butter. ((Mitgeteilt von
Gebrüder Rößler, Butterabſatzſtelle von Molkereien der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle a. S.) Die
Nähe des Pfingſtfeſtes hat belebend auf das Geſchäft gewirkt, ſodaß alle
Eingänge zu unveränderten Preiſen ſchlank geräumt werden konnten.

Ausgeſucht feinſte geſalzene Molkereibutter 108--109

I do. 104 107II do. 100 103in Tonnen von ca. 100 Pfd. und Kübeln von ca. 50 Pfd.
Butter- Bericht von Guſt. Schultze Sohn, Butter

Großhandlung, Berlin O. 19 (Gertraudtenſtraße 22), den 7. Juni.
Jn Arnbetracht des bevorſtehenden Feſtes war die Frage nachallen Sorten Hofbutter eine äußerſt rege, und trotzdem die Jaſuheren

recht belangreich ſind, konnten ſich dieſelben ſchlank räumen.
Preisfeſtſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten
Notierungs- Kommiſſion Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia 104 bis
107 do. IIa 100--105 AC, do. IIIa 97--101 do. abfallende
97--98 Tendenz: lebhaft.

Viehmärkte.

Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 8. Junt.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, b. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver- un
a. b. a. b. a. b. kauft verkauſt

51 Rinder,

davon 2 Ochſen 35 33 216 Färſen j 35 34 32 10
28 Kühe 34 32 27 28 e11 Bullen 36 34 32 11 7105 Kalben 56 43 40 105 a15 Hammel, Schafe 33 30 26 15

419 Schweine 68 67 63 395 24
Geſchäftsgang: mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
GeſamtAuftrieb dieſer Woche: 111 Rinder (davon 13 Ochſen,

11 Kalben, 57 Kühe, 30 Bullen), 169 Kälber, 28 Schafe, 645 Schweine.
Zuſammen: 953 Schlachttiere.

Hamburg, 8. Juni. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Dem heutigen Markt waren angetrieben: 1550 Rinder
und 1156 Schafe davon ſtanden auf dem Zentralviehmarkt 401 in
ländiſche Rinder und auf dem Zentralſchlachthof 1149 däniſche Rinder
zum Verkauf. Die dem Jnlande entſtammenden Rinder verteilten ſich
der Herkunft nach auf: SchleswigHolſtein, Hannover, Mecklenburg,
Weſtpreußen und Poſen. Die däniſchen Rinder waren aus den Quaran
täne- Anſtalten Apenrade, Bahrenfeld und Flensburg zugeführt.

Es wurde gezahlt für 50 Fleiſchgewicht (d. h. ohne Nieren
talg) I. Qualität Ochſen und Quienen 70--73 II. Qualität
Ochſen und Quienen 65--68 junge fette Kühe 60—62
ältere fette Kühe 54--57 geringere fette Kühe 46-49
I. Qualität Bullen 65-68 II. Qualität Bullen 59,50 63

Die Schafe verteilten ſich der Herkunft nach auf SchleswigHolſtein,
Hannover, Mecklenburg, Braunſchweig und Sachſen.

Es wurde gezahlt für 50 Kg Schlachtgewicht: I. Qualität 69 bis
73 II. Qualität 63--66,50 III. Qualität 52,50-—57

Der Handel am heutigen Markte verlief lebhaft, ſowohl bei den
Rindern als bei den Schafen, und geſtalteten die Preiſe ſich durchweg
zugunſten der Verkäufer.

ufuhr geſchlachteter däniſcher Tiere zum Zentral Schlachthof
vom Sonnabend v. W. bis heute einſchließlich 236 Rinder, 29 Kälber
und Schafe. Bahnverſand vom u 240 Rinder,
7 Schafe. Reſtbeſtand vom ZentralViehmarkt: Rinder, Schafe.

Waren- und Produktenbexichte,
Getreide.

Hamburg, 8. Junt. Weizen ruhig, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 177-179. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker,
153--158, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15 117,00. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche
cif. April 104,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 154--156,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 102,00, La Plata cif. 103,50.

Peſt, 8. Juni. Weizen ruhig, per Oktober 16,14 Gd., 16,16 Br.
Roggen per Oktober 13,14 Gd., 13,16 Br. Hafer per Oktober
11,22 Gd., 11,24 Br. Mais per Juli 15,06 Gd., 15,08 Br., per
Mai 11,26 Gd., 11,28 Br.

Paris, 8. Juni. (Anfang). Weizen matt, per Juni 24,40,
per Juli 24,45, per JuliAuguſt 23,85, per September Dezember 22,00.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 165,25.

Paris, 8. Juni. (Schluß). Weizen matt, per Juni 24,30, per
Juli 24,40, Juli-Auguſt 23,75, per September- Dezember 22,05.
Roggen ruhig, per Juni 16,00, per September Dezember 15,15.
vaf e rren, 8. Juni. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,

er ſtetig.
NewYork, 8. Juni. (Telegramm.) Roter Winter-Weizen lok.

1072 per Juni per Juli 91 per September 858/ per Dez.
85 Mais per Juli 571 per Sept. per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1.

Chieago, 8. Juni. (Telegr.) Weizen per Juli 861/,, per Sept.
81 Mais per Juli 52

Raps.Peſt, 8. Juni. Raps per Auguſt 28,90 Gd., 24,10 Br.
Zuger.

Hamburg, 8. Juni, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juni 23,50, per Juli 23,80, per Auguſt 24,10, per Oktober
20,65, per Dezember 29,40, per März 20,65. Tendenz Flau.

Hamburg, 8. Juni. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juni 23,75, per Juli 24,00, per Auguſt 24,15, per Oktober
20,65, per Dezember 20,40, per März 20,70. Stetig.

London, 8. Juni. 960 Javazucker loko ruhig, 13 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 11 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 8. Juni, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos September 351 G., Dezember 36 G.,
März 36 G., Mai 37 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 8. Juni, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 358/, G., Dezb. 361/4 G., März
37 G., Mai 3717, G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 8. Juni. Kaffee Good average Santos per September
42,75, Dezember 43,25, März 44,00, Mai 44,50. Tendenz Behauptet.
wo 90 Amſterdam, 8.1 Juni. JavaKaffee good ordinary behauptet

o 30.
NewYork, 8. Juni. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte niedriger.

Zufuhren in Rio 4000 Sack, in Santos 14 000 Sack.
Petroleum.

ſot Zemburg, 8. Juni. Petroleum behauptet. Standard white
oko 5,80.

Antwerpen, 8. Juni. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
172 bez. u. Br., per Juni 172 Br., do. per Juli 17 Br., do. per
September 181 Br. Ruhig,

New York, 8. Juni. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 8. Juni. Spiritus flau, Juni 20,00 G., Juni

Juli 20,00 G., JuliAuguſt 20,00 G.
Paris, 8. Juni. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Juni 55,25,

Juli 54,50, JuliAuguſt 53,50, Septeniber Dezember 45,25.
Paris, 8. Juni. (Schlußbericht.) Spiritus behaupt, Juni 55,75,

Juli 54,75, Juli Auguſt 53,75, September Dezember 45,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 8. Juni. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 25,00-—38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

e Oelſaaten. Oele. Fettwaren.Köln, 8. Juni. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 8. Juni. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam, 8. Juni. Leinöl flau, loco Juli

JuliAuguſt 20, Sept. Dez. 211/, Jan. Mai 21 t
Paris, 8. Juni. (SchlußBericht.) Rübbl ruhig, Juni 49,76,

Juli 50,50, JuliAuguſt 50,75, Sept.Dez. 51,75.
Nework, 8. Juni. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe und Brothers 7,35.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 8. Juni. Kartoffelſtärke 27,75 28,25 Mk., Kartoffelmehl

27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 7. Juni. Kartoffelſtärke 28-—282/, Mk., Lieferung

JuniJuli 28--285 Mk. Kartoffelmehl, prompt 28--28 t.Veferung JuniJuli 28-— 28 Mk. SuperiorStärke 28 29 Mk.,
SuperiorMehl 28 —29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg 8. Juni. Eßkartoffeln 7,50--9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

M Fleiſch. Butter. Eier hieagdeburg, 8. Juni. Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 J Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,

Schweinefleiſch 1,30--1,40 M., Kalbfleiſch 1,30-1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,202-1,40 Mk., Speck geräuch. 1,10—-1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 8,00-—8,40 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 8. Juni. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20-—8,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

8. Juni. Baumwolle. Still. Upland middlingB

loco 43 Pfg. J Auguſt 8. Juni. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Auguſt5,20 Käufer, März 5,20 Verkäufer. a uns S
Wolle. Juni 174,50,Havre, 7. Juni. 35 Uhr.

Dezember 175,00. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 8. Juni. (SchlußBericht.) Baumwolle. Um

atz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Baben.
endenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per n 4,48, Per Okt.Nov. 4,48,
„Juni-Juli 4,48, Nov.Dez. 4,48,„zJuli-Auguſt 4,48, Dez.-Jan. 4,49,

4,48, Jan. -Febr. 4,50,Sept. O 4,48, Febr.März 4,51.
Metalle.

Amfterdam, 8. Juni. Baneagzinn behauptet, loco 84.

e re 12 0 3inn 136 Lſtrl. gint 237 L e Vfttl, eng g
Glasgow, 8. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch

warrants h. d. Warrants Middlesborough III 55 ah. 6 d.

Rio de Janeiro, 7. Juni. Wechſel auf London 165

UGaaacmooeasseetaeeenVerantwortlich: Für Politik u. Feuilleton i. V.: Max Ebeling; für VBörſen u
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz u. Allgemeine i. V.: Lothar Heeſe; für
Lokales: Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſeripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. gür die
Inſerate verantwortlich Paul. Kerſten, Halle. a, S. Telephon 166.
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Berliner Börse, s. Juni 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reichs-Sch.

o. do. abg.
Dtsch. R.-A. unk., 05

do. do.Pr. tons. A. unk. 05

o. do. 02Bayerische Anleihe

do. do.
do. Eisb.-Obl.

Braunschw. Ibq.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896 3
Casseler Landescr.
r. Hess. St. -A. 09 4

do. 93/00
do. 96, 03, 04 05 3
Hamb. Staafsr.

do. amort. 1900 4
do. do. 93/99
do. Ftaats-Anl. 02
Lübeck. St.-Anl. 99

o. o. 95Mecklenb. Eb. Schav.

do. cons. 90/94
Oldenb. St. An

o. do.7 r ftun.achs.-Meining. Ler.Sächs. nen
do. Staatsrente

Brandhb. Pr.-Anleihe

Han. Pr. VI. V.
do. do. X.Ostpr. Prov.-Oblig.

do doPomm. Prov.-Anl.

r Prov.-An].
o do.

Rheinpr. XX. X.
XXII. X.

do. X. xv.Westt. Prov.- Anleihe

do. do.do. do.
Westpr. Prov.-Anl.

o. g.
Aachener St. -Anf.

Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901
Auhedurger rn

0. o.Barmen 1899

do. 1901
Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/76
do. 82/98do. Stadt-Syn. I.

do. do. 1902
Bielefeſfer St. Anſ.
Bonner St. -Anj.

o. do.Boxh. Rummelsb.

rancenburger 01
reslauer St.-Am. 91

Bromberger v. J. o2
Charloftend. 59 99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St.-Anl.
Lrekelder 00 ucv. Oö

Dapziger St.-Anl.
Dt. Wilmersdorf

Dortmunder St.-Anl.

Dresdener St.-Anl.
Düsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt Anl,
Essener Stadt-Anl.
frankt. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürstenwald. Ft.-A.
Görlitzer St. Anleihe

o. do.Hallescheſt.- Anleihe

do. do.
Hamm i. W. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St. -Anl.
Kaisers!. St.-Anl.
Karlsr. St. A. 86/89
Kieler St.-An l.
KölnerSt.-Anl. v. 98

(o. 1900Königsb. St.-Anl. 99

Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 01
Ldwgsh. St. A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncy. 10
Mannheimer 1901
Mälh.-Rhr. St.-Anl.

Münchener St.-Anl,
do. 1900/01

Münsterer 1897
Nürnb. St.- A. 9901

do. 1902 u. 13

do. 1896/98
Peiner St.-Anl.
Pirmasens

Posener St.-Anl.
Potsdamer St.-Anl.
Rostocker Sf.-Anl.

Schöneh. Gem.-Anl.
Schweriner St.-Anl.
Spandauer St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stettiner St.-Anl.
Teltower Hreſs

Thorn 01 uev. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St.-A. 95/01

Worms. St.-Anl. 99

7 190
3 10070

2 101,40B

87500

103.70b

32 99790
3388,806
3299.,406

312 100100
3 88,60b0
e
3

3
4

32 98.75b6

3 i 9910b
3
4 103 4000
3 101,10b
392 99,900
392 99,406
31 94,606

3

4 103,500
3 99,80b6
3689.256

4 1104,00b
3

372 99,606
392 99,00B
4 1103,750
372 98,800
4 101,900
4 100,60b

392 99,00B
32 100,106
32 100,10b
392 100,10b
4

392 99,00b6
4 1100,75b
3 88.,60B
392 99,10B
3 e
e

392 99.800
4 1102,406
4 1102,900
392 100,00b
4 102.208
4 100,40b
312 991060
4 103,10b
3 99.00B
4 104,506
4 100,6060
3 99,400
3

10150b

398.750
312 99506
32 98800
3 i 98,756
4 102900
312 99256
3i2 99,750
4 101,256
39 98.756
3 i 99250

104,506
3 921600
3 9900b0
312 99,100

4 1101.90b60
312 98,506
4 101.40
4 1100206
3

3 i 997006
4 103,566
4 1101,00B
392 98,750
392 99,20B
4 1103,906
392 98.756
4 1103,606
4 104,800
3 981800
39299,106
4 101.250
32 98,700
3299.,600
3 98,750
392 99,500
z 991006
4 1102,756
352 98,756
392 98,750
39299.,000
4 1105,40b
4 1103,806
35299.,106
399.,206
4 1100.106

Preubische Pfandbriefe.
Berliner Pfanddriefe 5 128.506

do. do. 4 114,506
do. o. 4do. do. 392 101.,600
do. neue 4 102,20B
do. do. 3 99,7000
o. o. 3 88,30d0landsch. Centr. 4
do. o. 392 99,70b0
do. 388,800Kur- und Neum e e
do. le 392 101,256
do. Comm.-0. 3 99.706

Ostpreussſsche 4 106,306

do. 3299,60bdo. 3 88.206RPommersche 39 100, 1966

do. 3 88,000do. neuldech. 392 99,700
do. o. 387,60BPosensche 4 103,290
do. XI-X VI 352 99,80b

lit. D. 4 102 oo. lit. 3 68810Fächsische B.
do. 32 100,00B
do. 3 88,90bSchles. alt[a,

o.

do. do. do.
ichles. Holst. I. C.

do. (o.
Westf. Land

do. do.

v rit. l.

do. o. II.Westpr. neuland.,

332 99.806
4 102406
32 100,300
3 88.4000
4 102.406

312 101.4000

39040

372 99,25b0
4

Barletta-lose
Bucaregt. Anl.

o.

Mailänd. 45 lLire-l.

Moskauer St.-Anl.
Sieg noimer Stadt k.

Kopenhbag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

Poln. Pfdb. R.
do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

Fchwed. .-pt. 78

Ferbische 0. Pfd.

Siocih. Pfädr. 85

Ung. Temes Bega
do. Bodener. Pf.

Westpr. neuland.
Hess. Land-Hp. Pf.

do. do. VI- VI
IX- X

0.
Sächs.

do. do.
läw, Ptäbr. 4

Renten-Briefe.

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

o.
Dosensche

do.

Preussische

do.
Reig Vertt.

o.
Söchsische

Schlesische
do.

Schleswig-Holstein.
do.

Deufsche

Augsburg. 7 61d.-l.

Bayer. Präm.-Anl.
Brschw. 20 Tlr.-Lose
Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.
Meininger 7 6.- Lose

Oldenb. 40 TIr.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

do. 1000 Pes, abg.
do. 100 Pes, abg.
42 96 o. innere
42 90 ä. 2040 M.
472 90 ä. 408 N.
490 Arg. A. 1897
Bosnische Anleihe

do. 1905
do 1902

Jo0o. (lo. m.
Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
do. v. 1898

do. Daira-Anl.
finländische lose

freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.
do. Monopol
do. do. kl.
do. Piräus- l. 400

ltalienische Rente

o. neue
Mexik. Anl. 200

Desterr. Goldrente

do. Kronenrente

do. Hilberrente

do. Pap.-Rente

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

o 92/93do 1903
do 1889
do 1890
do 1891do 1894
do. amort. 98

Russ. c. A. 1880

do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. I.

do. 1902
do. 1905
do. FStaatsrente
do Nicolsi-B
o. Präm.-A. 64

do. do 66do. öoden-Crecit

do. cony. Obl.
Sao Paulo 6.

Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl,

do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. upiffcierte 03
do. 400 Fr. L.
Ungar. Goldrente

o. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)]
do. Lose

Ansb. än. 7 01.

Bad. Präm.-Anl. 67 4

Hamb. 50 Tlr.- Lose 3

Ausl. Vonds u. I

Argent. Eisenb.-An.
590 Argent. Anleihe

Bulpar. St.-Anl. 92 6

kgypt. Anleihe gar.

o. 100
do. 20 I. 2
do. 500 l.

Norwegener Anl. 94 3

do 88
do. einh. cv. Rente

do. do. kleine
do. Staats-A. (L.)

Porf. St. A. unif. 3

do. Goldrente

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.

Boe

t

Brölthaler 90er
hHalle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84 ev.

25

Ischipk-Finsterw.

l e e

2
t

W

do. Grundentlg.-0.

do. 88do 95
do. 98 4Budapester gt.-Anl, 4

B. ir. St. A. 1000 4
do. 500 l. 4
do. 100 l. 4

Pes. 6
Kopenh. Stadt -Anl.

W Stadt-Anl.

do

400 M

do. 10 üre-l.

0 o.
Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm. A. 5

do. wvest.-A. 4
do. Stadt-Anl. 98 4

Budap.Haupt-Spart.

Bulgar. Nat.-Pfdbr. 6
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm. l.
ltalien. e
ltal. Mat.-B.
Jätl. Cr. V.-0b. V.

-Pf. gtfr.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

do. Anrechtssch.

do. do, 94

n Kronp. Rudolfsb.

sa 4

à Raab-Oedbg. Gld.

Ung. Bod.-Reg. Pf.
do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. -Spartk.

do. do. l. u. II.

o

4

4

ERisenb.-Stamm-Aktien.
Aachen-Maastrich
do. Genuß-Sch.

Braunschw. Ldb.
Brölthaler

Crefelder
kutin-läbecker
franktf. Güterb.
Halberst. Blank,
Halle-Hettstedt.

Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.
Läbeck-Büchen

Niederlausitrer
Niederwaldbahn

Nordhb. Wern. l. A.
Reinickd. Gr. -Sch.

M. 15

4

Zschipk-finsterw. 12,9

6

5
2

Aubig-Teplitt
Böhm. Nordbahn

Brünner Lokalb.
Buschtiehrader 12

8

Csak. Agram. B. 5
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
Lemberg-Crern. 67
Oesterr. Staatsd. 52
do. ordwesth. 4
do. do. B. Elbeth. 4

Raab-Dedenburg 1
Reichenberg-Pard. 4

Südöster. (Lomd.) 0
Szatmar-Hagyb. 8
Arad u. Crzan. St.-A. 6

lo. Pr.-A. 6Kursk-kiev 5
Marschau-Wien. 7,40
Amsterd. Rotterd. 4
Anatolische voll. 5

do. 605Baltimore u. Ohio 4
Canada Pacific 6
Gotthardbahn 6,8
Meridionalbahn 6
Kittelmeer 3,2
Jura Simpl.-Gen. fr.
Lux. Pr. Henri 5 I117,80b
Sardin. Secundd. 5,4
Schantun 4 106,20660
West-Siciſian 2 51,
Eisenb.- St. Prior. Akt.
Paulin. N.-Rupin.

Priegnitr
6.4

Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleinb.
Allg. Ditsch. Klnb.
do. Loc. u. Strab.
Barm.-Elberf. Sthb.
Berl.-Charlb. Strb.

Boch.-Gelsenk. Str.
Braunschw. Strb.
Bresl. Elektr. Str.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßenb.

Danziger Straftenb.
Dresdener Straßenb.

Elektr. Hochbahn

Erkurter el, Strb.
Gr. Berl. Strabenb.
do. Casseler do.

do. Ftraßend.
Hannov. Straßenb.
do. Vorzugs-Akt.

Heidelbg. Straßenb.

Königsh. Str. V.-A.
Magdeb. Strabenb.

Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Straßend.

Posener Straßenb.
Stett. Straßenb.

do. do. V. A.
Südd. Eisenbahn
Ver. Eisb. B. V.-A.

Hamb. -Altonaer 10

Westd. kisend. B. G.

Macedon. B.

kleinedo.

Vöeste de M. Certit.
Portugies. 1886

do. 89 3hbg. l.
do. 89 (o. II.

Sard. st. g. I. i.
Sicil. B. Gold 91
Süd-lfal. B.
Iransv.-Bahn 4

do. 99

5

r

Centr.-Pacif. 1949

do 1929Chie.-darl. 1927
Denv.-Rio Grande

Arth.-Pac. Pr. Lien.
do. Gen.-lien.

Oreg. R. H.-B. 46
South. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. do.
do. do.St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuantepec G. A.

r
1 5

Dtseh. Uypoth.-Pfandbr.

Anh. Dess. Pfdbr.

do. do.Berl. Hp. 80 ahbg.

do. do.
do. I. u. II. uk. 1914

Bayer. H. u. W. vrl.

o. unv.Br. Hann. VI. XV.

do. I. J. N.
do. II-IX. XI-XV. XIX. 35
do. XX. uk. b. 1910

do XXI. X.Dt. Hyp. -B. IV- VI.

do. do. c.do. do. V.
do. 1908
do. XIII. uk. 1913

do. 1913 Her. l.
Frkf. H.-Pfd. XV.
Goth. Grunder. m

o.

u. Ia.
do. XII. Ala

6

2 uk. 191373 161 m e
5 138,25B 0 unk. 1910
0 do unk. 19136 130,00b6 o S. 1- 190
5 do unk. 1908552 do. unk. 1913
85 161,40bfann. B. C. A. S i.
9 177,00b6 o. V. VI.522 131,50b6 o. VII. u. 1908

15 5500 er.é 143 000 o. l. unk. 1904

7 i 185,

Sehiffahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.
Hamb. -Am. Paketf.

Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. Lloyd

Ver. Elbe-Saale

15180b0

1346060

1232560

ßraunschw. Inäsb.

do. 1895 1903

Böhm. Nordb.
Dux-Bodenb. fl.

do. ndo. ilb.-Pr.
do.

Dux-Prager Gold.

Eklis. Westb. 6. stt.
do. stfr. 1890

franz Joset Silb.
Galiz, Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89

do. (Salzkmmg.)
lemb.-Czern. st.
Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885

do. Ftaafs II.
do. do. Gold

Oest. Locald. Gd.
do. ordwesthb.
do. lit. b. 1903
do. do. Gold
do. Lit. B. Elbth.

Reichd. Pard. Silb.
Sücöst. (Lomb.)

do. Obliqat. Gold
do. do. Gold
Ung. lokalbahn
lvangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. Eisenb.
Mosco-lIarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosto-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.
do. Wind-Rybdinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Korlow

do. Vralsk u. 05
do. 1897 unt. 08
Rydinsk ar.Süd Ost u
do. gar. 01

Säd-Westhahn

Transkaukas,
Warsch.-Wien.

do. I. N.
Wladikawkas 95

d 98o.

Zarskoje-Sselo

r l c e

do. Ergnagsnetz
do. U. Stsb. 1895 i

32

25

S

110906

101,40b
100,600

o Schles. Bötr. IV.

LSüdd. Bodencr.
Anat. kisenb.-Obl.
Anat. Erg.-Netr
kgypt. Ken.-Ass.
Gotthard
ltal. E.-Obl. t. g.
ltal. NMittelmeer

le

r

Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb.
do. S. IV. uk. 1913

do. a. cv. II. III.
do. Strel. H.-Pf.
d do. o.Meining. Hp.-B. II.

do. VI.do. VII.

do. III. u. IV. 1915 4

do. X. u. 1905 3
do. Kom.-0. u. 13

Rön. Marienhöfte 5
Königsborn Khl. 2 4
Krupp-Obligat. h

o. ll.leipz. Hyp.-B. N. 4
do

do IIIdo. X. u. 1914

do. conv.do. unt. b. d
do. Präm.-Pfb.

Mitteld. Boder. IV.

do. unk. 06
do. öGrnudr. B.

d do. o.Nordd. Grder. III.
do. VI.
do. X. uk. 1909
do. X. uk. 1910
do. II uk. 1912

do. XIV.do l.

do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. b. 12

Nürnb. Vb. k. Pf. 4
Pfälz. Hyp. -Pfbr.

Pom. H. B. J. I. 4
Pr. Bodcr. Pf. J

do.

do. XIII. XV.
do. XV.do. IIdo. XIX.do.

do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 vk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 386/89 94
do. V. J. 96 uk. 06

do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

Preub. A. B.do. ab. 80 r. 125

do. do.do.

do. do.
Pr. Pfabr.

do. Comm.-Obl.
Rh.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. ank. 1908
do. VII. ak. 1910
do. IX. unk. 1912
do. X. unk. 1915

Sächs. Bäner. II.

do. do.do. l. unk. 1906

do. do. Y.
do. do.

Stett.NMat. H. ra. 110

do. unk. d. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. cv. r. 100

do. (o.
Westd. Bodener.

o.

A. 4
do. XX. u. 1913

x

do. t. u. XV. ö7

Pr. Ctr.-bd, 1890 4

do. 1964 u. 1913

do,

do. unk. 1913 4
do. Hyp. -Vers.

do. II. IV. uk. 1904
do. VI. unk. 1908

J 9 d Tr

S

ne

co r

Acc, Boese Co. 5
A.-6. f. Anil.-fab. 3
A.-6. Montanind. 2 4
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

3
4

do. w.do 1
4

do. loc. u. Str.
do. 96/98 3

do. unk. 1906
Bochumer Bergw.

Charl. Wasserw.

Elektr. Hochb. 5

Engl. Wollw. M. 3
d 5

f. Untern. 3

o. 3 37ür. Berl. Stradend.
famb.-Am. Pa.
falet. Belſeall. 3
Harpener Bergw. e
Harmann Mech. 3
helſos klek.- A. 2,

do. (Wifsb.) r. 105, 4
Hibernia

höchet. ar. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.
Hohbenf. Gwks. 5

Mse Bergbau 2
lnowrazlavw

Kattowitz. Bergw.

Llaurahütte

löwenbr. NMSch. 2

Mannesmannrhr.
Neue Boden A. G. 2

do. do. do. 1
Neue Gas 09 3

Miederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3

do. kisen-ind.

r. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk, 5 4
Rombach. Hütt. 3 4
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99

Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. o. 2 4Schultheiß.-Brau. 5*4
Siemens Elek. B. 374
Siemens Halske 3 4

do. do. 3 4
Simonius Cellul. 5

Stettiner Str. 3

Vr. kisenb. u .B.-0.2

Westd. Eisenb. 2 *4
Westfäl. Draht 3 *4
Wilhelmshall 3 *422
Zeitzer Maschin. 4
Zellstoff. Waldh. 2*4

Zoolog. Garten 4
Grängeb. Oxelös. 4
Heidar Pascha Hf.! 5
Naphtha-Gold-Anl. 42

do. (o.Russ. Zellst. Wldh. 42
Steaua Romane 5 5

Alsen. Port. Cem. 472
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl. *5
Berl.-Charl. än. 4

do. (o.
Berl. Elektr.- *4

Brnschw. Kohl. 3 4
Buderus Eiren 3
Burdach. Gwks. 3

Calmon Asbest 4

Contin. Wasserw. 4
refeld. Straß. 3
ess. Gas.-Ges. 5 z

Dtsch. Kabel 3 4
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Raiser. Gw.

do. unt. 1910
er m Bg. 2 5

0.
Ot. Vebers. Elut. 3.5
Donnerzmarcih.

veſß un i
ortm. Un. rz. 156

daneiet. den 5

kl. licht- u. äraft. 4, 4

flensb “Hcittzb

frist. 4 Rodm. 5 i
Gelsenk, Bergu.
German. FSchift. 2

Gg. Marie Bgw. 3 J 1

üaliw. Ischerzleb.

do.

Ludw. löwe 4 Co.

Magdebg. Ströb. 3 42

Nordd. Lloyd *42
do. o. v—

Oberschl. kisenb. B. 3*4

do. Kokswerke 3*4
Orenst. Moppei s

z Patzenhbof.

Stett. Oderwerk 5 *4

Südd. Eisenbahn 3
Thiederhall. Gew. *422
Thiele-Winckler 2*42
Union Elektr.- G. 31 42

Unt. d. Linden 2 4

Bank-Aktien.

Bk. f. Spritu.-Prod.

do. Creditbank

Berg. -Märk. Bank

Berſiner Bank fre.
do. Handels-Ges. 8
i do. Hypoth.-B.-A.) 4

do. do. B. 4do. Kassenver. 52
do. Maklerver. 5

i Bochumer Bank 5
Börsen-Handelsv. fre.
Bras. B. f. Disch. 8
Braunschw. Bank 5

do. Credit 42
do. hypoth. 72

i Bresl. Disc. B. abg. 6
do. Wechsler-Bk. 5
Chemnitrer B. 4
Coburger Credit 4
Com. u. D. B. Hmb. 6
Danziger Privath. 6

Darmst. Bk. N. K. 7
Dessauer bandesb. 5
Dtsch.-Asiat. Bk. 10
Dtsch. Ansiedlgh. 8
Deutsche Bank 12

do. Eftekten-Bk. 5
do. Hyp. -Bk. 100 7
do. Hational-Bbk. 4

do. Veberseeisch. 8
Distonto-Comm. 8
Dresdener Bank 7

do. Bankver. 5
do. Cr.-Anst. ire.

Duisb.-Ruhr-Bk. 5
Elderfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Crecit
Gothaer Grnader.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank

Leiprig. Creditanst.
läbeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank

do ddo. do. V.
do. do. I.
do. do. M. Medil. Bank 40

adische Bank

Barmer Bankver.

Bayerische Bank z

3 F.

S

J 0 00

W

Umrechnungssätre: 1 Fr., Lire
holl.:1,70. IM. Banco:1,

Oblig. ind. Gesellseh. r 7
eining. do.

Mitteld. Bodener.
NMitteld. Creditb.

NMülh. BankBan

Nationalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nerdwestd. Bank
Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oberrh. Bank
Oest. Credit-Anst.
Oester. länderbank
Oldenburger B.
Oldb. Sp.- u. Leihb.
Osnabrücker B.

Ostb. f. Hand. u. 6.
Ostdeutsche B.
Ostfries. Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

do. Pfandbr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.

Rhein. Bank ahg.
Rhein, Disc.-Ges.

Rhein. Hyp. Bank
do. Wesff. Boder.
Rostocher Bank

Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles, Bankver.

Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. -B.

do. in 40
Solinger Bank
Südd. Bodencrd.

Ungar. Credithk.
Ver.-B. Hamb. 80 892
Westd. Bdcr.-Anl.
Westf. Bank
Wiener Bankverein

i s

2

ehe

S

OS

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrh. f. Eisbw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eishb.-0.

Industrie Aktien

Berliner Brauereien:
6 120Berl. Unionsbr.

Bock, cv. u. neu
Böhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deufsch. Bierbr.

Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.

Münch. Brauh.
Patzenhofer
Pfefferberg

Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg

Vereinsbr. c.
do. St.-Pr.Victoria

Auswörtige:

Bochum. Victor.

Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthr.
Danriger
Dortmunder

do. löwenhbr.
do. Unionshr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Hötelbr.
Ekrlanger abg.

Frankf. Henn.

Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.

Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbröu
Rostocker

Schlegel
Schöfferhof

Schwaben.-br.
Schwab. Mnch.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.) 1
Wickl. Küpp.

Wiesbd. Kron.

tS

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. t. Pappenfab.

Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

do V.-AAlfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.

Alumin. industrie [1
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

d V.-Ao.
Annaburg. Steing.
Annener Guß v.
Aplerbeck. Brgb.

Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffendg. Ppf.
Baer 4 Stein N.
Balcke, Tell. A Co.

Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bamb.

Baroper Waltzw.
Barti 4 Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Zaug. k. Mittelw.
Baug. Ostend. V. z. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.

Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg. M. Ind.-Ges-
Berſin-Anh. Masch.
Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik. l. 1
Bernbg. Masch.-f.
Brot- Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chrlottb. Bv.
Berl. Cichorien-f.
Berliner Mählen
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Bankdiekent 890, Lombardaſnefuss 4
eu, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold: 2

1Kr. 1,125 M. 1 Rbl.: 2,16, 1G0o1d-RbI.:8,20. 1 Peso:4, 1IDo

Berl.-Neuend. Sp. 0

do. Eklekt.-W.
do. Guben. Hutfb.
do. Holz-Compt.
do. Hof. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. Luckenw. WII.
do. Maschinenb.
do. Rüdd. Hutfb.
do. Sp.-V. ev.

do. Terr. u. Bau
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk.

Bing. Metal
Birkemwerd. V.-A.
Bismarckhütte

Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. 6. Kurfrst. 1
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. bPr.-Akt.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitenburg Cm.

Bremer a
Bremer Wollkm.
Bresl. Kleinb. Frr. j. l.

Bresl. Oel-Fabr.

do. do. V.-A.
Brüxer Kohlen

Bucerus Eisen
Busch Waggon

Butrke Mefal!
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601.2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau

Ch. F. Griesheim
Chem. Fbr. Grün.
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fr. Müſch.
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz. Zim.
City Bauges-
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. W.
Consolidation
Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.
Cröllwitzer Pap.
Dnz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Dtsch. Am -Masch.
Deutsch. Asph.-0.
Dtsch. Atl. Rabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.

D.-Oestr. Bergw.
D.-Oest. Gasglühl.

do. FSpeisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Sang Hubbe

tedo inzeug
do. Tonröhr.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.

Dortm. Union l
do.

Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-Ado. Waggon
do. kisen
do. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust

Eckert NMasch.-Fb.

kgestorff. Saline
kilenburger Kaftun
kintr. Braunk-
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Eklectra Dresden

kirt. licht u. rft. 5
do. liefer.-bes-
do. liegmitt
do. Untrn. Zürich z
Emaillierw. UVllrich

do. SilesiaEngl. Woll. V.-A.
krämannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

do. kisenw.
Faber Bleistift.
faç.-kis. Mannst. 1

A. 10o.

falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn-
feldm. Cellulose
flensbrg. Schffb.
Floether NMasch.

flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.
frerichs 4 Co.

freudenstein à Co. 0
Freund Msch. cv.
Friedrichshütte

Friedrichssegen

Friedr. Wilh. l. A.
Frist. 4 Roßm.
fritzsche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.
do. Guß. Mansch.
Georg Marien B.
do. do. Ft.-P.

Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Glückauf B. V.-A.
Görlitzer kisend.

Gothaer Waggon
Greppiner Werte
Grevenbr. NMasch.

Gritzner Mschfb.
Gr. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gutmann NMasch.

Guttsmann do.

Hagelberg Pap-
Hagener Gubst.
Haſlesche Masch.
Hambg. Elekt.- W.
Hand. -Ges. f. Grdb.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. Immobilien
do. MaschHaburg- Wiener

ren Brücknb.
o.

Narpener Bergb-
Hartmann Masch.

SS

s

Neuber Ekisenw-
Niederl. Kohlenw.

d fend kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. Vr.-Akt
de. Gummido. Jute-Sp. l. A.

do. do l. 6.
do. Lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web

St.
do. BGergw. St. Pr

Privatdiskont
Währ. 1,70, 1IKr. 0,

Hartung Gußst.
Harz. Werke A. B.
Hasper Eisen

Hedwigshütte
Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstenbd. NMsch.

Herbrand. Waggt.
Hibernia
Hildehrand. NMühl.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrz. cv.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke

Hofmann Wogfhb.

Hörd. Bgw. neue

do. Pr. -A. Lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl

Hörter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke
Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salz

Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.

Kapler Maschfb.
Kattowitr. Brab.
Keula Eisenh.

Keyling 4 Thom.

Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.
Köln. Müs. B cy.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cv.

do. do. Pr. A.
Königin Mar. V.-A.
Königsb. Walzm.
Königsborn Brgb.
Königszelt Porz.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kronprz. NMef.-l.

Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr. 8
Kurfürstend Ges.

G Käpperbusch S.
Lahmeyer Elekt.
Lapp- Tiefbohrg.
Lauchhamm. cy.

laurahütte

Lt. Eyck Straß.
Leipziger Gummi
leopold-Grube

lLeopoldshal

do. 5 Pr. Akt.
leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk
l. löwe Co. A.-6.

lothrng. Cement
do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

Louise Tiefbau

do. o. Pr. A.
luckau 4 Steffen

lätecker Masch.
Lünebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin.
do. Westt. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. G6aubank
do. Bergw.
do. NMühlen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fh. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mathildenhätte

v jfech. W. Unden.
do. do. Sorau
do. do. LTittau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Sckwrt.
Merkur Wollw.

d ſſſſowicer kisnvw.

Mix Genest Tel.
Mhib. Seck. Dresd. 11

NMälveimer Brgw.
Müller Gummifb.

Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co v
Nauhbeim.

Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.
Neue Boden. A.-6.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. Ges.

M. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.
NMeurod. Kunst-A.

do. Wollkam-
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle

Oberschl. Cham.

de kisb.-Bd.
do. kisen-ind.
do. Koksw.
do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. Ekisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.

Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kupt.
Ottenser Eisen
Panz. Geldsch.
Passage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. n r
Peniger Masch-
Petersbg. kl. Bel.

o V.-A.do.
Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg.
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. V.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Friptis
Pos. Sprit-A.-6.

Unter.

Rafhen. opt. nd
Rauchw. Waiter

Ravensb. Spinn.
Reichelt Metall
Reif 4 Martin
Rhein.-Nassau
Rhein. Anthrac.-K.

Kalkwerke

T ont. W.
u.
Riebeck
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70. 12. 19e

II.4,20.--ILstrl.20,40 M

100,506 Rolandshüfte 7 1129.0069
77,006 Rombacher Hütt. 8 220,0000

224,2466 Rositzer Braunk. 14 266,0060
209,00b G do. Zucker 8 1162,40b6
119,10b6 Rote Erde Dtmd. 0 8060
200,750 Rütgers Werke 7 144 75b0
105,75B Sächs, Böhm. Cm. 10 1174905
162,25b6 do. Gußsthl. 12 2900000
169,25b do. Kammg. 0 7380bdo. Kart.-Maschf. o [164006
163,006 do. Thür. Braunk.) 2 110800
150,006 do. Webstubl-f. 12 2700060
126,00b6 Saline Salzung. 5 114.7506
377,00b Sangerh. Masch. (10 23880b
208,506 Saxonia Cem.-F. 5 15250
312.10b0Schäff. Walck. 62,60b0
97,50B. Schalker Gruben 32

171,00b G Schedow. Knmg. 9 168 506
241,00b Schering. Chem. F. 16 3160000
73,50bB do. V.-A.) 49 109800

282,10b6G Schimisch. Prtl.- C. 9 1165500
103,00b6) Schimmel Masch. 8 11510060
132,50b Schls. Linkhütte [19 3881306
145,25b6Schlesisch. Cell. 5 1I1100060
93,00b0 Schles. Gas 8 1168,10b0

137,50 b ſo. lit. B. s
132,50b6 Schles. Kohlen o 18,00b6
315,506 do. n. kramsta 4 131,300
118.50 G do. Portl. Cem. 1054 206500
229,75B.Schlossf. Schulte 6 13025b
90,40b Schneider A. [10 1712560

107.256 Schomb. 4 Söhne 6 1132 0066
489,00b G Schöneb. Frd, Trr. 12 1940006
183,756Schönhaus. Alles 10 1185.7560
109,00b Schoening Vrkz, 6 1025066
208,75b Schriftg. Huck 6 1139.00b0
131,50b6 Schub. Salzer (20 303.7566
143,00b6 Schuckert Elekt. 0 1136,00b0
173,00b6Schulz-Knaudt 6 164,75b0
93,00b G Schwanita Gunm. 5

314,250Seebeck. Schittu. 5 140,40b
236,50b0Segall A.-60. 6 1106,00B
427,60b Sentker Vorz. A. 0 1116253
118,006 Siegen Sol. Guß 0 1122006
93,50bG Siemens Glasind. (14 265.600

119,506 Siemens 4 Halske 7 1187.75060
267,25bäSiemens El. Betr. 5 1115.90b
350,00b60 Simonius Cell. 6 1168,90b
55,00b Sitzend. Porz. 0 75,25b0
95,506Spinn Sohn fr.

156,40b6 Spinner Renner 0 55,000
282,75b6Stadtherg. Hütte O 1115.00
39,406 Stahl 8 Nölke 8 1143.40b
140,00 b Stark. Hoffm. ab. O 940066
412,00b0 Staßfurt. Ch. F. 8 1153,506
52,00bGStett. Bred. Cem. 7 1165250
34,750 do. Cham. Didier 18 349.25d0

317,00b do. Eſekt.- V. 6 1133106
200,50B. do. Vulcan 14 325.2566
145,50bG Stobwass. lit. B. O 57,7560
304,75b G Stoewer Nähm. 2 (1115.506
158, 00b6 Stollwerdt V. A. 6 122006
266,75b Stöhr Kammgarn 5 156.4060
108,806 S tolb. Zink-Akt. 9 1172 2560
147,256 Strals. Spiel. St. P. 7 130600
114,00B Ffrieg. Bürst.-ind. 8 148.756
84,50B Sturm Falzziegel 0 711606
122,006 Füdd. Immobiſ. 10 121.40b6

123,7566 Sudenburg. Masch.. O 1604,70b

z. Tafelglas Fürth 140,006276,5066 Tecklenborg 10
142,50G Feſeph. Berliner 9 182256
37,50b0 frr. Berl.-Halens. fr. 321060
79,40b g. Nieder-Schönn. 137,50b6
39,50b6 o. H. Bot. Garten fr. 129.50b6

109,50dG G. Berl. Fordost 0 291,00b
137,000 o. do. Südwest 0 139,800
308.756 o. Wüſzieben fre. 154 50b0
108,00B Feutoma Misbg. 8 1181.000
132,0060 fpale kisenb.-St. P. O 102,00b6
87.256 o. do. V.-A. 5 116.7560

245,00 v ſpiederhail 6 145.0000
135,256 für Saſinen 267.000
93,506 4o. Hat u. St. 10 180,00B

525,00Gſijmann Weilbl. 0 101,600
104,750 ſittel à Krüger 2 I11825b0
116,40b frachenbg duck. 7 1134.4000
100,50b6fuchf. Aachen cy. 4 95250
132,00b Ünion Bau-Ges. 732 138,25b0
153,75b G o. Chem. Fab.) 9 176,5066
289,006Unt. d. Lind. Bauv.! 7 176.50b6
114,50b G Varzin Papierf. 18 338,00b6
121,25b0 Jena Waschftbh. 6 1118.756

Ver. Ben. Frkf. Gn.! 9 149,506
130,00b o. h. W. Charl. 12 222,006
248,006B o. Cöln-Rottw. P. 16 274,0006
190,00bB o. Dpf.-Ziegel. 15 2182500
46,000 o. ſanfschlauch 130.,00b

160,250 o. Hart Kalkind. 132.50b
95,75bG o. R. I. Troitzsch 18 272,500

222,256 40. Nörtel- V. 10 1183, 10b0
167,00b6 Metallw. Hall. 9 174,40b
148.2566 o. Pinseltabrit 129 231,00
222,250 o. Smyrna-Tepp. 5
189,25b0 o. Stahl zyp. 9 184.7560
154,50Gſſctoria fahrrad. 0 1252560
225,25B. g. Speicher 4 1110,0060
197.500Vogel Tel. Draht 8 185.0000
85,5060 ſogtiänd. Hasch. 6 154 5006

136,30b0 ſo. .-A.) 6 156,00bB
1830b6ogt Wolf 11 208,256

151,0006 Joigt à Winde 4 (98756
113,00B Vorwohler Pril. C. 6 174,0063
200,506 W anderer, fahrr. 24 375,90b

2075b6 Warst. Or. V.-A. 4 1116.60b
181,25 b Wasserwk. Gelsk. 10 2610060
92,40d6 Wegelin à Hübner 8 137.00B
60,00b G Wenderofh A. -6. 4 1106,000

144,50b6 Wessel Porz. 7 1125,50b0
89,750. es. Jutesp. 4 1116,7560
68,50b0 ſſesteregel. Alk. 15 266.000
93,50 do. Priv.-A.) 472 108.106
65,00 d Westfalia Cem. 197,506

123,40bBWestf. Drahtind. 10 196,90b
84,006 o. Frahtwerke 10 187,00b

138,50b0 o. Kupfer 32 121,80b0
140,10b6 g. Stahlw- 140,75b6
158,256estl. Bod--A.-6. 131.00B
166,00Wideng. Cement 138,000
161,00bG Wjckrafh. eder (10 186,256
87,60B.Wjede Msch. l. A. O 94,30b6

155,50b G Wjeler à Hardtm. 10 130,2566
144,2500 Wiesſoch. fonnu. 9 1170,80b6
272,50b0 Wilhelmshütte 39060b0
191,6506 Giſte Dampft. O 81.(02

Wittener Glas 7 133,25b
144,00b60 do. Guhst. 6 221,00b0
131.6066 Prede Mälzerei 171,600

Nurmrevier 8 (156,25b0
195,000 Fechau-Kriebite 8 146,10B
91,500 Teitzer Masch- 7 215.006
90,50Tellstoff-Verein 4 (095.,90b0

179,006 do. Waldhot 15 303,00b
r Zuckerf. Krusch. (10 292.10b6

9 ne Weehsel-Kurse.
117,506 Amsterd.-R. 8 T. 292 169,40b
107,90b o. 2 N. 252 168,756

Brüss. u. Ant.! 8 T. 3 81,156
92,75B.Frandin. Pl. 10 F. 432 112,55b
66,300 Ropenhag. 8 T. 452
83,60b G London 8 T. 2 20,475B
121,75b6] do. 3 N. 22 20,36b6
115,250 ad u. Bar. 14 F. 4i0 61.75B
180,0006 ew- Vor vista 44,206
192,7506 Paris 8 T. 3681.35B72,256 do. 2 M. 3 831,056
276,75b Wien 8 T. 3 85, 15bB
219,75b do 2 M. 3
180,756Schweir Pl. 8 T. 312 81,206
284,000jfal. Plätie 10 T. 5 681.35B
76,506 Peterzg. 8 T. 552

Warschan [8 5 i
13220 Goid. Silb. Banknoten

50 G Sovereigns pro St. 20,42b
100,256 20-francs- Stücke 16,29b
299,00b jmperials neue p. St. 16,19b
142,60b G Amerikanische Hoten 4.19b6

112,256 do. do. üleine 4,1875b
2,25 do. Coup. 2. N. V. 4,1925b

125,60G Belgische ofen s1.20d
139,75b Engiische Bankn. 1 20,47b
170.100 franz Bann 100 fr. 81,35b8
178,00B jffolſänd. Banknoten 169,35b
204,70 b ſtalienische Noten 81.30b
211.00v6 fordische Hoten 112,65b
123,00B Oesterr. ofen 100 Kr. 85,256
223.80b6 Russ. Noten 100 R. 216,05b

Ruzz Zoll-Coupons, klein el323,70b
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